Google 


This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world's books discoverable online. 


It has survived long enough for the copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to copyright or whose legal copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that's often difficult to discover. 


Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book's long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 


Usage guidelines 


Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 


We also ask that you: 


+ Make non-commercial use of the files We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 


+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's system: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 


+ Maintain attribution The Google “watermark” you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 


+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in copyright varies from country to country, and we can't offer guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 


About Google Book Search 


Google's mission is to organize the world's information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world's books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web 


allhttp://books.qooqle.com/ 


II 


3 08188063 9 


mn lu 


Bd X 
پر‎ (^ 
af? x 
d 1 0 
ei x 
sn فو‎ 


» 


v 


o, ١ ٠ 5 
ANA Rasse is "د‎ Won ۱۵ و مای‎ vod ۱ IN NET 


EINLEITUNG 
IN DAS STUDIUM 


DER 


ARABISCHEN GRAMMATIKER. 


Die Ajrümiyyah 
des 
Muhammad bin Daud. 
‚Arabischer Text mit Uebersezung und Erläuterungen 


von 


Ernst Trumpp. 


München 1876. 
Verlag der K. Akademie. 


In Commission bei G. Franz. i 
UL 


۲ 


6 
ومية 


البقلمة الاج 


Vorrede. 


Ich habe nur wenige Worte über die Beweggründe 
voranzuschicken, die mich veranlassten, dieses bekannte 
Compendium über die arabische Syntax aufs neue mit 
Uebersezung und erläuternden Anmerkungen herauszugeben. 

Es wird immer mehr eingesehen, wie wichtig es für 
die arabischen Studien ist, auf die arabischen National- 
Grammatiker selbst, die mit so viel Scharfsinn ihre Mutter- 
sprache der minutiösesten Untersuchung unterzogen haben, 
zurückzugreifen, da wir von ihnen noch vieles zu lernen 
haben. Wir stimmen daher ganz den Worten 8 
bei, dass „wer nicht eine Zeit lang an dieser zähen Speise 
nagt, schwerlich je „zu einer genaueren Kenntniss der 
arabischen Sprache kommt‘. 

Die ersten bahnbrechenden. Arbeiten verdanken wir 
dem Fleisse und Scharfsinne De Sacy’s, der zum ersten 
Male die Methode und die grammatische Termiuologie der 
arabischen Grammatiker uns aufgeschlossen hat. Seither 
ist in dieser Richtung mancher bedeutende Fortschritt 
gemacht worden, besonders durch Herausgabe von grösseren 
grammatischen Werken, wie die der Alfiyyah (nebst Ueber- 
sezung) durch Dieterici und das Mufassal durch Broch. 
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Für den Aufünger jedoch ist es schwierig sich gleich 
an das Studium grósserer grammatischer Compendien zu 
machen, da einestheils die ganze Methode der arabischen 
Grammatiker zu sehr von der uns geläufigen abweicht, 
anderntheils auch die grammatischen Kunstausdrücke ein 
bedeutendes Hinderniss in den Weg legen. 


De Saey's arabische Grammatik war bis jezt die 
einzige Quelle, aus welcher eine Kenntniss der termini 
technici geschópft werden konnte Dieses Werk jedoch ist 
nach und nach so selten geworden, dass es fast nicht mehr 
zu erlaugen ist, auch scheint wenig Hoffnung vorhanden 
zu sein, dass es wieder aufgelegt werde. 

Um diesem Uebelstande wenigstens einigermassen ab- 
zuhelfen, entschloss ich mich, dieses Compendium, für 
dessen Brauchbarkeit schon der Umstand spricht, dass es 
noch jezt fast in der ganzen muhammedanischen Welt als 
Einleitung in das grammatische Studium benüzt wird, für 
unsere Bedürfnisse einzurichten. Der Anfünger wird dadurch 
in den Stand gesezt werden, sich in der Methode der 
arabischen Grammatiker zu orientiren und sich mit den 
hauptsüchliehsten Kunstausdrücken bekannt zu machen, so 
dass er, so vorbereitet, ohne grosse Schwierigkeit an das 
Studium grósserer grammatischer Werke wird herantreten 
kónnen. 

Um die grammatischen Materien recht hervorzuheben, 
schien mir die Bairüter Ausgabe die katechetische Form 
mit Nuzen angewendet zu haben Ich habe daher diese 
Form beibehalten, von ibren Erweiterungen jedoch nur so 
viel aufgenommen, als mir dem Bedürfniss zu entsprechen 
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schien. Alle diese Zusüze sind in Klammern gesezt, um 
sie vom ursprünglichen Texte zu unterscheiden; dass die 
Fragen selbst ebenfalls nicht zum Texte gehören, bedarf 
keiner besonderen Bemerkung. 

Der Verfasser dieser kleinen Schrift, der Imám Mu- 
hammad biu Daud (f 1324 p. Chr), der zu dem Stamme 


gehörte, trägt den Beinamen Al-ajurrümi oder‏ صنهاج 
ibn ajurrüm, was in der Sprache der Berber £433 oder‏ 
bedeuten soll (Bresnier, p. 46). Von diesem hat das‏ صوق 


Büchlein den Namen الاجرومية‎ erhalten, der jedoch jezt 
(in Syrien und Aegypten) allgemein Ajrümiyyah aus- 
gesprochen wird; wir haben ihn daher in der Umschrift 
ebenfalls so gegeben. 

Abgesehen von den früheren Ausgaben dieses Werkchens 
(z. B. der römischen, der von Erpenius und Bresnier) haben 
wir besonders den Commentar von Xalid bin 2Abd-ullah 
al-azhari benüzt, den wir unter dem Namen Azhari an- 
führen. 

Wir hoffen und wünschen, dass auch diese neue Aus- 
gabe, welche wir der Liberalitát der k. bayer. Academie der 
Wissenschaften verdanken und welche von der academischen 
Buchdruckerei hier mit Eleganz ausgeführt worden ist, 
einigen Nuzen schaffen möge! 


München, im März 1876. 
E. Trumpp. 
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Statt Lese 


S. 10, L. 19: streiche „mit Rücksicht etc.“ bis zum Schluss, und füge 
bei: weil die Flexionslosigkeit in Folge eines عامل‎ (hier 
d stattfindet Denn als flexionslos wird nur das be- 
irachtet, was (endige es auf einen Vocal oder Sukün: nicht 
erst durch einen عامل‎ dazu gemacht wird. Cf. Mutarrizi, 
De Sacy, Anthol, gram S. 95, L 2 v. u. 


Statt Lese 
$.1L.1vu.. . و . . 7 جو‎ 


S. 16. L. 1. 2. ۰ 
S. 25. L. 4. v.u.. 
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اب الکلام 
I Capitel.‏ 


Yom Saz. 


9° së وس‎ 


E 9 و‎ 
„Was ist der Saz?“ 


*( جواب . الکلام هو اللفظ المركب المفيد بالوصع‎ 
„Der Saz ist der zusammengesetzte Ausdruck, der 
durch seine Bildung einen (vollständigen) Sinn gibt.‘ 


1m grammatischen Gebrauch, die Rede, der‏ , کلام 


ہہ 8 


Saz, der einen in sich abgeschlossenen Sinn hat. ba, 
*) Azhari erklärt بالو‎ durch den Zusatz: m | (also: 
arabische Wortbildung). ` Doch fügt er hinzu, dass die meisten Aus- 
leger hier الوضع‎ durch Quads! (die Intention) erklären. 
1 


2 I. Cap. Vom Saz. § ۰ 


9 3 
Ausdruck im allgemeinen; Ox, wörtlich: einen Nuzen 


(im Reden) gebend, gleich: einen vollständigen Sinn ent- 
haltend. Jeder Saz ist nach der Anschauung der arabischen 
Grammatiker ein zusammengesezter Ausdruck; denn 
er besteht (nach Ibn 2Aqil’s Com. zur Alfiyyah V. 8 


GS سم‎ 


9 سو‎ 
und 9) entweder aus zwei Nominibus, wie: ,رزیل قاتم‎ 


Zaid (ist) stehend, oder aus einem V erbum und Nomen, 
wie: o5 els, Zaid stand, oder aus einem Verbum, (in 
welchem nach den arabischen Grammatikern das قاعل‎ oder 
Activsubject verborgen (مستتر]‎ sein kann), wie: استقم‎ , 
stehe aufrecht! 


ں سے سے 69 ےت سم ror‏ و 


۰ س. إن كان OI‏ مركبًا فلا بد A‏ من اجزاء یترکب 


„Wenn der Saz zusammengesezt ist, so hat er noth- 
wendigerweise Theile, aus denen er zusammengesetzt wird. 
So lass mich denn wissen, was die Theile des Sazes sind?‘ 


(e بب ۶د ته سم و‎ Bet و‎ TEE 
جاء لمعنی (متل هل‎ EN ضرب ویضرب واضرب]‎ hiv] 
[95 à 
»Die Theile des Sazes sind drei: Nomen [wie Zaid 


und Mann], Verbum [wie: er hat geschlagen, und: er 
wird schlagen, und: schlage!] und Partikel, die zu einem 


(bestimmten) Sinne dient [wie: ,هل‎ ob? رق‎ in, und d. 
nicht]. 
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Dies ist die gewöhnliche Eintheilung der arabischen 
Saztheile, wobei sich von selbst versteht, dass nicht alle 
drei nothwendigerweise in einem Saze vorkommen müssen. 


Unter ed wird das Nomen, i. e. Nom. proprium, Sub- 
stantiv und Adjectiv KE deutliches, offenbares 
Nomen), das Fürwort (— مضیر‎ im Sinne behaltenes Nomen) 
u. die Demonstrativa (— ,مبهم‎ vages Nomen) begriffen. 


$o- M guo. “Abies 
حرف‎ wird hier durch den Beisaz: جاء لمعنی‎ näher als 
Gro 3 وو‎ 


Partikel definirt (zum Unterschied von den حروف الهحاء‎ 
oder Buchstaben des Alphabets); die Partikel wird desshalb 


oft kurzweg pt حرف‎ genannt *). Unter den Partikeln 
begreifen die arabischen Grammatiker den Artikel (wegen 
seiner Undeclinirbarkeit), die Praepositionen, die 
(eigentlichen) Adverbien, die Conjunctionen 
und die Interjectionen. 
مع و‎ o 9-0 ہے وں۔  ته د نو صمو س‎ - 
lt Jul عين‎ yide س. مادا يعرف الاسم‎ 8. 
„Durch was wird das Nomen erkannt und vom Verbum 
und der Partikel unterschieden?‘ 


(Q4 Ac dus] ally dub CH ج.‎ 


۱ P مہ‎ Boo و9 وھ © و و‎ Bue  -.o-- age së 
والتنوين [ كقولك زيد ورجل ومومنات) ودخول الالف راللام‎ 
$55 dis عليه [كقولك الرجل] و حروف الخقض وعی من‎ 


So- 


*) Sibawaihi gebraucht ganz denselben Ausdruck: sl> حرف‎ 


Foe 


sate; cf. De Sacy, Anthol. gram. p. 152, L. 2 (und p. 385). 
]* 
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وو 0^9 سے سے 


dy de‏ ورب والباء والکاف راللام وحروف القسم وهی 
الواو والباء والقاء [ كقولك من البیت وعن زيل والنتیجۃ 


BE‏ وپ 


اس _ س م ن vic d .- -o‏ و - ں -E‏ هه نو 
ان کل ar‏ قبلت cas!‏ هذه العلامات عرقت Léi‏ آسم] 


„Das Nomen erkennt man durch deu Genetiv [wie 
du sagst: ich bin an dem Manne vorübergegangen], das 
Tanvin [wie du sagst: Zaid, ein Mann, gläubige Frauen] 
and das Vortreten des Artikels [wie du sagst: der 
Mann] und die Partikeln des Genetivs, diese sind: 


سے سا 


von - weg, Ae auf, über, à‏ عن von, H zu — hin,‏ من 
in, dureh) und‏ ب) ب manchmal, und das‏ رب in, und‏ 


J (d, wie) und das ل‎ (J, zu), und die Partikeln des 


Schwures, diese sind das 5 und das ب‎ und das «» [wie 


du sagst: von dem Hause, und: von Zaid weg; kurz, irgend 
ein Wort, das eines dieser Zeichen annimmt, wird als ein 
Nomen erkannt]. 


Das Arabische unterscheidet nur drei Casus, den 


Nominativ (e$) den Accusativ (نصب)‎ und den 


Genetiv خفض)‎ oder y?) der als obliquer Casus zugleich 
von den Praepositionen und Sehwurpartikeln regiert wird. 


Das Nomen erkennt man also daran, dass es flectirbar 
ون س وڅ‎ 


ist, was (bei der starken Declination) auch noch‏ (معرب) 


*) Einige Praepositionen sind hier übergangen, wie: pA bis 


? o e ہن عون‎ -< 
zu, من‎ und Aa, von — an, seit, ed; ,لدی ,لدا‎ bei (penes), 
cf. 8 82. 
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durch das Tanvin zum Ausdruck gebracht wird, das zu- 
gleich, ohne den Artikel, die Indetermination, und mit 
dem Artikel, die Determination eines Nomens bezeichnet. 


ونم و 96 39 


.4 س. بماذا يعرف الفعل 


„Durch was wird das Zeit wort erkannt?" 


e‏ الفعل يعرف بقل at]‏ قد قام وقد یقوم] والسين 


ص ن س نم سے م سما 
یا ۰ 


وسوف )52 سیضرب و سوت يضرب] وتام التانیث الساكنة 
[نحو قامت وقالت] 
„Das Zeitwort wird erkannt (durch Vorsetzung von)‏ 
[wie: er war gestanden und: manchmal steht er] und von‏ قل 
[wie: er wird schlagen] und durch das ruhende‏ سوف und‏ بسن 
sie‏ , قالت sie stund,‏ ,قامت des Femininums [wie:‏ »« 
sagte ].“‏ 


kann, im strengen Sinn, nicht ein Unterscheidungs-‏ قل 
zeichen des Zeitworts genannt werden, da es auch vor‏ 
Nomina treten kann (s. De Sacy, I, p. 534)*), noch‏ 


—-Q- 


da es nicht absolut unmittelbar vor einem Zeitworte‏ ,سوف 


stehen muss (obschon dies die Regel ist), wie us **) Die 


= و‎ o 
*) Dieses كل‎ wird الاسمبۃ‎ o3 (das nominale AS ( genannt, 
G- ص‎ o-r 
wie: زین درھم‎ Q3, ein Dirham genügt für ۰ 


۱ و نن گان نے 8 
Partikeln der‏ حروف werden papi‏ سوف und‏ س )** 


Erweiterung genannt, weil sie das Imperfect in das Futurum ver- 
wandeln. 


6 I. Cap. Vom Saz. 8 ۰ 


Alfiyyah erwähnt ,قك‎ Ux und سوف‎ nicht als Unter- 
scheidungszeichen des Verbums, wohl aber das ruhende ت‎ 
des Femininums (V. 11), weil diese Partikeln zwar vor 
dem Verbum stehen kónnen, aber nicht müssen. 
یعرف ارف‎ B س.‎ 5. 
„Durch was wird die Partikel erkannt gr 
all معه دليل الاسم ولا دلیل‎ day ما لا‎ GS . 
الفعل‎ dudo ليل الاسم ولا‎ om di 
„Die Partikel ist das, worauf weder das Merkmal 
des Nomens noch das Merkmal des Zeitwortes passt.“ 


Die Bairüter Ausgabe ist hier etwas breit und weicht 
vom Grundtext zu viel ab, so dass wir ihre 0 
Definition der Partikel nieht mit demselben haben ver- 


9$ 
LU 


اف يعرف بعلم einigen können, Sie hat die Worte:‏ 
سے ow a‏ -——€ مه مہ سے ت ےہ همه e‏ س 9 
صلاحينه AS‏ سن علامات JI‏ سم 3 علامات الفعل فیکون 


Ear 3—0— سے‎ -o7 ge 


عدم العلامة له عَلامةٌ شو kA, de‏ فانها لا Cis dus‏ 
من علامات انم ولا من عَلَامات dail‏ وبذلك ei‏ 


55- وو و 
»Die Partikel wird daran erkannt, dass sie mit keiuem‏ 

der Merkmale des Nomens noch der Merkmale des Zeit- 
worts übereinkommt. Der Mangel des (Nominal- und 
Verbal-)Merkmales wird ihr also zum Unterscheidungs- 


© سے سو‎ 
zeichen, wie: ®, ob, رق‎ in, ,لم‎ nicht; denn diese 
nehmen nichts von den Merkmalen des Nomens noch von 


den Merkmalen des Zeitwortes an und daran werden sie 
als Partikeln erkannt." Auch Ibn 2Aqil gibt in seinem 


II. Cap. Von der Flexion. 5 6. 7 


Commentar zur Alfiyyah V. 12. 13 nur eine negative 
Definition der Partikel fast mit denselben Worten. Za- 


n , 
maySari definirt die Partikel: ا حرف هو ما دل على‎ 
معنی 3 غبره‎ „Die Partikel ıst das, was auf einen Sinn 


in etwas ausser ihr liegendem hinweist", d. h. die Partikel 
erhält erst einen Sinn durch Verbindung mit einem andern 
Worte (De Sacy, Anthol. gram. arab. p. 99). 


ہس 9 OO‏ و 
باب الاعراب 


II. Capitel. 
Von der Flexion. 


EN س. ما هو‎ 6. 
„Was ist die Flexion?“ 
CO  - 6 © - مهو‎ E و‎ Gm: مه وس و وس ۔‎ 
الإعراب هو تغيير اواخر الكلم لاختلاف العوامل‎ d 
لفظا آو تقدیرا‎ ile الداخلة‎ 
„Die Flexion ist die Abwandlung der Endungen der 
Worte, nach der Verschiedenheit der (grammatischen) Rec- 


toren, die denselben vortreten, dem Worte nach oder 
(bloss) gedacht.“ 

Die Flexion wird im Arabischen auch dem Verb (im 
e (مضار‎ zugesprochen, wie wir gleich sehen werden. Die 
Abwandlung der Endungen kann eine ausdrückliche 
sein (Usi) oder nur gedacht (1,208), wenn das Wort 
nur Eine Endung hat. Die Bairüter Ausgabe fügt daher 


8 II. Cap. Von der Flexion. 8 6. 7. 
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re‏ مک 
هذا ai‏ 


noch folgende Erklürung hinzu: اللاحق‎ 


or -‏ 9 سے 


ef "ری و‎ - - eoe 5 eo. - 9^6 - Se 
اواخر الكلم قل يكون لفظا لك جاء زيل ورايت زیدا‎ 
مه وسل‎ ow ace Soa 7 ES E 
ومررت يزيل ,03 يكون تقدیرا کقولك جاء الفتی ورايت‎ 
6 - ou 9 È 1 , WI ہے‎ o & © e = Ei TH 9 چو ہے‎ 
ظاهر‎ dan ez t! الفتی 7^9 رت بالفتی فان التغيير الذى‎ 


Spite joda QUE آخر‎ A ملفوظ والتغيير الذى‎ 

„Diese Veränderung, welche sich an die Endungen der 
Wörter hängt, findet manchmal dem Ausdrucke nach 
statt, wie du sagst: Zaid ER Nomin.) ist gekommen, und: 
ich habe den Zaid TE Accus.) gesehen, und: ich bin 
an Zaid (O35 Genetiv oder obliquer Casus) vorübergegangen. ` 
Und manchmal findet sie (nur) gedachterweise (oder 
dem Sinne nach) statt, wie: der Jiingling (الغتی)‎ ist ge- 
kommen, und: ich habe den Jüngling (الفتی)‎ gesehen, und: 
ich bin an dem Jüngling ( (الفتى‎ vorübergegangen: denn 


G 


die Abwandlung, welche am Ende des Wortes زيل‎ statt- 


findet, ist offenbar und ausgesprochen, dagegen die Ab- 


wandlung am Ende des Wortes En supponirt und (nur) 


dem Sinne nach.“ 


م GË‏ ے وو 


„Was sind die (einzelnen) Theile derselben?" 


~] 


ae = so. وو ںہ .98% ره و‎ - 95 
LÀ ee 
en 


6 £ 


II. Cap. Von der Flexion, § 8. 0 


„Die (einzelnen) Theile derselben sind vier, der No- 
minativ, der Accusativ, der Genetiv und das Jazm." 

Der Nominativ Lei, elevatio), der 97 و‎ , 
positio) und Genetiv (gaa depressio, obliquer Casus), 
das Jazm M. die Abschneidung). 


ہو گا _ ہے 


S.‏ س . dads due‏ هلد » آلاقسام على حل سوى ف الاسماء 
P Stasi,‏ اروف 


„Treten diese Theile gleichmässigerweise an die No- 
mina, die Verba und die Partikeln?“ 


AE DS ST DS من‎ TOBY [AS] ج.‎ 
ان فلا‎ MET. m من ذلك‎ EL; Lass جزم‎ X 


NE رب زیدا‎ ds یضرب‎ e ua خفض فيها‎ 
AEF من‎ hs GE فلا‎ ver D, آذهب بزید‎ 


[Keineswegs;] den Nominibus kommt davon zu der 
Nominativ, der Accusativ und der Genetiv, mit 
Ausschluss des Jazm, und den Verbis kommt davon zu 
der Nominativ, Accusativ und das Jazm, mit Aus- 


schluss des Genetivs [wie du sagst: Zaid (as) schlägt 
(یضرب)‎ und: ich werde gewiss den Zaid VE nicht 
schlagen (Oral ورلن‎ und: ich habe den Zaid nicht weg- 


10 II. Cap. Von der Flexion. & 8. 


geführt LSA gu was aber die Partikeln betrifft, so 
berührt sie die Flexion gar nicht, da sie flexionslos 
sind *) ۰ 

Die arabischen Grammatiker haben nicht ohne innere 
Berechtigung die Flexion auch auf das مضارع‎ des Ver- 
bums übergetragen, so dass also die Form Sys als No- 
minativ und یضرب‎ als Accusativ aufgefasst wird. Diesen 
beiden haben sie noch das جزم‎ beigefügt (den Modus apo- 
copatus wie (یضرب‎ von dem man freilich nicht recht 
einsehen kann, wie es ein Theil der Flexion sein soll, da 
es an sich flexionslos Letz ist. Nach Alfiyyah V. 21 
(und dem Commentar des Ibn 77 
Gäil A السكون یکون‎ Gl على‎ Ji وأن‎ 

JH dud 


- 


„Die Flexionslosigkeit bei finalem a oder einem ruhenden 
Buchstaben findet statt beim Nomen, Verbum und Partikel", 
wird dies theilweise zugestanden (für das Perfect und den 
Imperativ), aber nach V. 23—26 das Jazm doch der 
Flexion beigezählt, mit Rücksicht auf die 11. Pers. fem. 
Sing., die IIT. Pers. masc. und fem. Dual. und die III. Pers. 
masc. Plur. (cf. S 16.). 


*) Dass in gewissen Fällen auch die Partikeln flectirt werden 
können, s. De Sacy I, p. 394, Note 2. 


III.Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. 89.10. 1 
III. Capitel. 
Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. 
oe > کان و سے ہس‎ S ge 
1 Von den Zeichen des Nominativs. 
س. ما هی علامات الرفع رک هی‎ 9 


„Was sind die Zeichen des Nominativs und wie viel 
sind es?" 


مرو رم 


= کسه سو ےج و d‏ و 
T‏ للرفع اربع علامات žali‏ والواو والالف والفون 


„Der Nominativ hat vier Kennzeichen, das Dammah, 
das Vav, das Alif und das Nin.‘ 


c^ علامة‎ Kall کم موضع تکون‎ à س.‎ 10. 
„An wie wie viel Orten wird das Dammah zum Zeichen 
des Nominativs ۰ 


ے. GG‏ الضمة قتكون EX‏ للرفع A‏ آربعة مَوَاضْعَ 
في لام u, Maas ze] iT‏ التكسير [نحو جاءت 


Hal‏ وجبع uu] UAE SE‏ جاءت Hl‏ والفعل 


#2 سن‎ w - 9 


plan‏ الذى d‏ یتصل بآخره شی MUS Losi]‏ مثل 


12 bt Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. $ 10. 11. 


»Was das Dammah anbelangt, so wird es ein Kenn- 
zeichen für den Nominativ an vier Orten: im Singular- 
uomen [wie: der Mann (ar-rajul-u) ist gekommen], dem 
gebrochenen Plural [wie: die Männer (ar-rijäl-u) sind ge- 
kommen], in dem gesundeu Plural des Femininums 
[wie: die gläubigen Frauen (al-mu'min-at-u) sind gekom- 
men] und dem Imperfect des Zeitworts, an dessen Ende 
nichts angefügt ist [was seine Unflectirbarkeit nöthig 


machen würde, z. B. ,يضرب‎ er schlägt.“ 


Unter dem Imperfect des Zeitwortes, an dessen Ende 
nichts angehängt ist, wird der Singular des starken Zeit- 
wortes verstanden, der hinten keineu Zusatz erhalten hat, 
denn nur dieser endigt sich auf u. 


Ueber das Dammah als Zeichen des Nominativs siehe $ 32. 


»Was ist der gebrochene Plural?‘ 
5 اه‎ ۰ of ri : یہ ہے‎ 
الذى لغ يَسْلِمْ فيه‎ LM التكسير هو‎ QS] e 


بناه مفرده لکنۀ D‏ جيع کسر بتفییر وضع خرونه کرجال 
ps EI es‏ فيه Ty‏ مفرده لان لالف دخلت 


سی سے 


iS Gods OT wo CLG QU, بين الجيم‎ 


مکسرا] 


[,Der gebrochene Plural ist der Plural, in welchem 
der Bau seines Singulars nicht unverletzt ist (oder bleibt), 
soudern wenn er in den Plural gesetzt wird, wird er durch 
Veränderung der Position seiner Consonanten gebrochen, 


111.Cap. Vonder Kenntniss der Zeichen der Flexion.§ 11.12 13. 13 ` 


s _ $,. 
wie ,جال‎ , der Plural von رجل‎ : denn der Bau seines Sin- 


gulars ist darin nicht unverletzt, weil das Alif zwischen 


das جيم‎ und das لام‎ tritt und so seinen ursprünglichen 


Bau zerbricht; darum wird er gebrochener Plural ge- 
nannt.'] 


Dies ist ein Zusatz der Bairüter Ausgabe. Die ge- 
gebene Erklärung ist übrigens nicht ganz genau, denn 
der gebrochene Plural kann auch durch blosse Vocal- 
veränderung gebildet werden. 


Beige: nore)‏ آلسالم 


„Was ist der gesunde (unverletzte) Plural?“ 
[الجمع السالم هو الجيغ الذی سلم فيه بناء‎ 


sal å e "‏ واو نون کقولك فى Ou)‏ زیدون وف 
E - 9 By‏ 


موین مومنون وما شاکل [EUS‏ 


[,Der gesunde (oder unverletzte) Plural ist der, in 
welchem der Bau seines Singular unverlezt ist und an 
dessen Ende ein Vay und Nin 7 wird, wie 


$ £s 


du von Os sagst (im Plural) (303; un] von رمومن‎ 
PI. مومنون‎ und was dem ähnlich ist“. ] 


Auch dies ist ein Zusatz der Bairüter Ausgabe. 
See و‎ - ef و‎ 
e^ Kode س. الواو این تکون‎ ۰ 


„Wo wird das Väv ein Kennzeichen für den No- 
minativ ?'* 


14 111.00. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. 13 ` 


Ub e‏ الواز قتكون عَلامة opd‏ فى gu‏ فى 
جیع أليذكر السالم [oues de zéi‏ وف الأسياء 
لحَمْسَة dis dz; d dl qe,‏ وذو S] JU‏ 
الاسماه 5 بالوار aT as ius‏ 
„Was das Vav betrifft, so wird es zam Kennzeichen‏ 


des Nominativs an zwei Stellen, im gesunden Plural des 
Maseulinums [wie: die Gläubigen (مومنون)‎ sind gekommen] 
und in den fünf Nominibus, die da sind: dul, dein 
Vater, a, Al dein Bruder, dA dein Schwiegervater, وك‎ 
dein Mund und مال‎ , Besitzer von Vermógen [deun diese 


Nomina werden in den Nominativ gesetzt dureh das 7 
als Stellvertretung für das Dammah]". 


Beim gesunden Pluralis der Maseulina wird nur و‎ 
als Zeichen des Nominativ genannt, weil das Non der 
Endung ü-na auch dem obliquen Casus (i-na) gemeinschaftlich 
ist und desshalb als der mehr unwesentliche Theil der 
Endung erscheint (cf. 32). Bei den folgenden fünf Wörtern 
ist zu beachten, dass و‎ nur im Stat. constr. und vor Suf- 
fixen im Nominativ erscheint, sind sie indeterminirt, so 


GE 
sagt man أب‎ etc. Die angeführte Declinationsweise der 
fünf Nomina ist die gewóhnliche, neben der es aber auch - 
noeh zwei andere gibt, nämlich mit finalem Alif durchaus 


گے و 
(wie sL!, Nom., Acc. und Gen., und ohne alle schwache‏ 
Consonanten (Comment. zur Alfiyyah, V. 30). Die Alfıyyah‏ 


III. Cap. Vonder Kenntnissder Zeichen der Flexion. $14.15. 15 


١ 


zählt auch هن‎ dazu, welches hier übergaugen ist, weil es 


-0 و ده ګل و 
.(النقص هو ( declinirt wird‏ ي Î und‏ رو meistens ohne‏ 


„An "welchem Orte wird 7 Alif zum Kennzeichen des 
Nominativs?“ 


slew الا‎ Kar A الالف فتکون علامة للرفع‎ v E 


e? الموضع علامة‎ lás ol A -— y d خاصة‎ 


„Was das Alif betrifft, so wird | es d zum Kenn- 
zeichen des Nominativs im Dual der Nomina [das heisst, 
es wird nieht an einem andern Ort als an diesem zum 
Kennzeichen des Nominativ, z. B.: es kamen die beiden 
ausgezeichneten Männer 

Von der Dualendung ani wird auch hier nur das à als 
Kennzeichen des Nominativs gefasst, weil -ni auch dem 
obliquen Casus (ai-ni) zukommt und daher ausser Betracht 
gelassen wird, weil es im Stat. constr. wieder abgeworfen 
wird (also nieht speciell zur Casusbezeichuung dient) Aus 
denselben Gründen verfáhrt der Verfasser gerade umgekehrt 
im nachfolgenden. 


e o- و 1 کې‎ av? 
„An welchem Ort wird das Nün zum Kennzeichen des 
اک(‎ , 


Ul;‏ النون ختکون EME‏ للرفع فى الفعل 


H e‏ _ ص 


dea st lot Qus‏ به د ضمیر 3 RAUS‏ )= یفعلان وتفعلان] 


16 m. Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. § 15.10. 


= و A o - 19 ,. u.‏ ۳ - و مه re‏ 
او ضيير el eg‏ يفعلون وتفعلون] او ضمير المونتة 


سے 


اليصاطبة ze]‏ تفعلين نان هذه الافعال لاتصالها بهذه 
الضماتر ترنع بالنون] 


„Das Nün wird zum Kennzeichen des Nominativs 
Pane : : 
im Imperfect (— (مضارع‎ , wenn damit verbunden ist 


ein Pronomen des Duals [wie: yaf-:alä-n-i, sie beide” 
tbun (m.), taf-zal-ä-n-i, sie beide thun (fem.), oder ein 
Pronomen des Plurals [wie: yaf-2:al-ü-n-a (m.), sie thun, 
taf-2al-ü-n-a (m.), ihr thut], oder das Pronomen der zweiten 
Person des Femininums [wie: taf-2al-i-n-a (fem.), du thust; 
denn diese Verba werden wegen. ihrer Verbindung mit 
diesen Pronomina mit Non in den Nominativ ۲ ۲ 

Aehnlich die Alfiyyah V. 44. Es sind also im Ganzen 
5 Verbalformen, die mit Nün in den Nominativ gesetzt 
werden: 2 Dualformen, 2 Pluralformen und die II. Pers. 
Sing. fem. des Imperfects; der auslautende Vocal des Nün 
(a, i) kommt dabei nicht in Betracht. 


و كانتا وسم سے 

bla المونتة‎ 

„Sage mir, was das Pronomen des Duals und das 

Pronomen des Plurals und das Pronomen der zweiten Per- 
son des Femininums ist ۰٠ 


OL] e‏ ضيير التثنية هو الالف A‏ قولك يفعلان 


- 79 -Or = I sgr - © 
e 


وتفعلان وضبير edt‏ هو الواو A‏ قولك يفعلون وتفعلون 
ss,‏ المونتة bla‏ هو A d‏ قولك تفعلين] 


IIl. Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. 8 17. 7 


[,Das Pronomen des Duals ist das Alif in deinem 
Wort: yaf-al-ä-n-i und: taf-2al-a-n-i, und das Pronomen 
des Plurals ist das Vav iu deinem Worte: yaf-aal-ü-n-a 
und: taf-2al-ü-n-a, und das Pronomen des Femininums der 
zweiten Person (Sing.) ist das Yà in deinem Worte: taf- 
2al-i-n-a." 

Beim Verbum ist, nach der Darstellung der ara- 
bischen Grammatiker, das Pronomen entweder ver- 


e ef سے‎ 


borgen مستنو)‎ oder (مستتکن‎ wie in ضرب هو ضرب‎ , 
oder offenbar ظاهر)‎ oder Po wie in وضربت‎ wo das 
iu (ta, ti) als ein angehüngtes Pronomen betrachtet 
wird ضبير متصل)‎ 8 40) Ebenso wird نا‎ (I. Plur.) und 
و‎ (III. Pl. m.) betrachtet. Die Endungen ان رین‎ 


und دون‎ bestehen ebenso aus den Pronomina رى‎ | und 
و‎ und dem yy der Inflexion, welches im Imperfect (Indic.) 
den Nominativ bezeichnet. 


o 9 مہ‎ m سن 8 م‎ 
ف علامات النصب‎ QU فصل‎ 
2) Von den Zeichen des Accusativs, 


.17 س. اخبرنی ما ھی علامات النصب و کم هی 
„Sage mir, was die Zeichen des Accusativs sind‏ 


und wie viel deren sind?" 


سن و کے أ ٥-٠ T‏ — 9 مک و e‏ ان — | 
ج" للنصب خپس علامات Es‏ والالف والکسر 8 


„Der Accusativ hat fünf Zeichen, das Fath'ah, das Alif, 
das Kasrah, das Ya und die Auslassung des Nün.'* 
2 


18 III. Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. $ 19. 


.18 س. R$ A‏ موضع تكون الفتحة علامة للنصب 


„An wie viel Orten ist das Fa LK ah das Zeichen des 
Aecusativs?" 


e‏ فاما الفاحة فتكون علامة للنصب ف ED‏ مواصع 


و میں سا eg‏ ص © 9 


فى الاسم المفرد séi‏ رايت زيدا و ضربت الرجل] و جج 

التكسير ]= رايت الرجال والقوافل] والفعل المضارع là]‏ 
ore‏ - - جل Bo- o‏ بو و 

ale Jao‏ ناسب sab ex d‏ شی Gey]‏ بتاءة 


- o- - y ہہ &- سه‎ 
كما تقدم تقرير ذلك نحو لن یضرب]‎ 
„Das Fathah ist das Zeichen des Accusativs an 
drei Orten: im Nomen des Singularis [wie: ich habe 
Zaid (zaid-a”*) gesehen, und: ich habe den Mann (ar- 
rajul-a) geschlagen], und im gebrochenen Plural [wie: 
ich habe die Männer (ar-rijäl-a) gesehen und die Kara- 
vanen (qavafil-a)], und im Imperfect des Verbums, 
wenn eine Partikel, die den Accusativ (= Subjunctiv) re- 
giert, ihm vorangeht und hinten nichts hinzutritt [was 
seine Undeclinirbarkeit verursacht, wie dies schon früher 
bemerkt worden ist, wie: er wird gewiss nicht schlagen 
(lan yadrib-a) j. 
Vergleiche damit $ 32. 


$ , ef و‎ 
اين تکون علامة للنصب‎ WI, س.‎ ۰ 
„Wo wird das Alif das Zeichen des ۲ 


Gh e‏ الال فتکون علامةٌ للنصب ف لاس 


*) Die Endung |- wird kurz gesprochen (ăn, nicht an), da das 
Alif hier nur Lesezeichen ist; es kommt daher nicht in Betracht. 
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uM مر‎ e 175 و گے ہے‎ oh ٩ سو سس ا‎ 
JU 155 
„Das Alif wird zum Zeichen des Accusativs [nur] 
in den fünf Nominibus, wie: ich habe gesehen deinen 
Vater (ab-ä-ka) und deinen Bruder (ay-a-ka) [und deinen 


Schwiegervater (h’am-ä-ka), und deinen Mund (f-ä-ka) und 
einen Besitzer von Reichthum (dä aD H 


Ae welchem Orte wird das Kasrah zum Zeichen 
des Àceusativs?" 


Lil,‏ الكسرة فتکون Belle‏ للنصب فى الجبع 
Si‏ السالم [وهو ما Wh ze‏ وتاه مزیدتین کم 
رایث المومتات] 


„Das Kasrah wird zum Zeichen des Accusativs im 
gesunden Plural des Femininums [und das ist das, was 
dureh Alif und Tà, als zwei Inerementen, in den Plural 
gesezt wird, wie: ich habe die gläubigen Weiber (al- 
mumin-at-i gesehen]. 

+ D ٧ 

„Wo wird das Ya zum Zeichen des Accusativs?" 

dat D: €‏ ختکون Zeile‏ للنصب فى التثنية 


oT 9 م‎ 


(نتو ES)‏ الرجلَین] Poul] getty‏ السالم نحو رايت 


NC 
dh 
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„Das Ya wird zum Zeichen des Accusativs im Dual 
[wie: ich habe die beiden Münner (ar-rajul-ai-ni) gesehen] 
und im Plural [nämlich dem gesunden Plural des Mascu- 
linums, wie: ich habe die Gläubigen (al-mu' min-i-na) ge- 
sehen]." | 

Hier ist der Beisaz der Bairüter Ausgabe: اليذكر‎ 
السالم‎ wohl am Plaze um die Sache klar zu stellen, ob- 


schon aus dem vorangehenden erhellt, dass bier unter dem 
Plural nichts anderes verstanden werden kann als der ge- 
„sunde Plural des Masculinums. Beide, der Doppellaut ai 
und der einfache Laut i werden unter das ya (ی)‎ sub- 
sumirt. 


i ۱ للنصب‎ 
„Berichte mich nun von dem Auslassen des Nin, 
an welchem Orte es zum Zeichen des Accusativs wird?" 


gud! Ae Ub e‏ فيكون علامة للنصب فى 
لافعال Qai gill‏ یتبات النوني [وعی کل dua Qus‏ 


به ضبير ثننية أو ضمير جع او ضبير Pla) Sëch‏ 


کہا تقدم تقریر ذلك sigi‏ الافعال تنصب ds‏ النون 


pi, ap qj, Xx بها فتقول تن‎ (Mp كانت‎ qii 


LTE 


ینعلوا ولن تفعلوا Zi.‏ تفعلى] 


۱ „Die Auslassung des Non wird zum Zeichen des Ac- 
cusatiys in denjenigen Zeitwörtern, deren Nominativ durch 
das Nün gebildet wird (cf. 15). [Und das ist jedes Verbum, 


IHI. Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. § 23. 24. 21 


mit dem sich ein Pronomen des Duals oder ein Pronomen 
des Plurals oder das Pronomen der zweiten Person des 
Femininums (Sing.) verbindet, wie schon bemerkt worden 
ist; diese Zeitwórter (oder vielmehr Formen des Zeitworts) 
werden also in den Accusativ (i.e. Subjunctiv) gesezt durch 
Abwerfung des Nün, mit dem sie in den Nominativ gesezt 
wurden; du sagst also: sie beide werden gewiss nicht 
thun (lan yaf-al-à., m., und taf-:al-3, f), und: sie werden 
gewiss nicht thun (lan yaf-zal-i, III. Plur. m), und: ihr 
werdet gewiss nicht thun (lan taf-»al-ü, m.) und: du wirst 
gewiss nicht thun (lan taf-2al-i, fem.)." 


3) Von den Zeichen des Genetivs. 


8 س. ما هی علاماث ا حخفض وكم هی 
„Was sind die Zeichen des Genetivs und wie viel‏ 
sind ihrer?‏ 


gaidJ e‏ ثلاث علامات آلکسرة dt:‏ والفتحة 


„Der Genetiv hat drei Zeichen: das Kasrah, das Ya 
und das Fath'ah." 


.24 س. فى کم موضع تكون الكسرة علامة للنفض 
„An wie viel Orten wird das Kasrah das Zeichen des‏ 
Genetivs?“‏ 


سے سے سے 


SEI A vaid فاما الکسرة فتكون علامة‎ e 


مواضع A‏ الاسم المفرد التنصرف säi‏ مررت Re‏ وجنع 
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التكسير zl Spade‏ مررث بالرجال] qum,‏ الموذث 
di‏ [وقد مر Wen‏ نحو مررث بالنومنات] 


»Das Kasrah wird zum Zeichen des Genetivs an drei 
Orten: im mit Tanvin flectirten Nomen des Singulars [wie: 
ich bin an Zaid (zaid-i" vorübergegangeu] und dem mit 
Tanvin flectirten gebrochenen Plural [wie: ich bin an den 
Männern (ar-rijal-i) vorübergegangen] und dem gesunden 
Plural des Femininums [dessen Definition schon voran- 
gegangen ist, wie: ich bin an den glüubigen Weibern (al- 
mu min-àt-i) vorübergegangen].“ 


Die Worte, welche drei Endungen haben (die Triptota), 


۰ ۰ ۰ s, 1 وم‎ ۰ - 
nennen die arabischen Grammatiker Spain, (mit Tanvin 


flectirt) und diejenigen, welche nur zwei Endungen haben, 
- © ل 9 و و‎ 6 


(von der‏ ممنوع (ohne Tanvin flectirt), oder‏ ?^7 منص في 
Flexion mit Tanvin abgehalten), i. e. Diptota. Siehe die‏ 
nähere Erklärung im folgenden.‏ 


.25 س. اخبرنی ما معنی قولك الاسم المفرد الیتصرت 
e. o-‏ وه - .و ۲ ge‏ ه 9 سه 325 ۳ 5 

„Sage mir, was der Sinn deines Wortes ist: „Das mit 
Tanvin flectirte Nomen des Singularis und der mit Tanvin 
flectirte gebrochene Pluralis, was also die Flexion mit 
Tanvin ist und ob es ein ohne Tanvin flectirtes Nomen 
gibt ?'' 


Cap. III. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion $25. 23 
هو التنوین اللاحق آخر‎ Gran jb gu . " 
صریف الباب‎ xà الصوت به‎ GY Ure الاسبآه وذعی‎ 
SEN فى‎ QUI هو لاسم‎ Grail والاسم‎ xus أ‎ 
يُوجد‎ de dis Ul, اذى يَدَحْلهُ التنوین وا لج ایضا.‎ 


30-7 Tt 


سم عير مُلْصَرف فیوجد وهو pul‏ الّذی لا يدخلة 
التنوین ولا الجر وسیانی بيانه) 


],, Wisse, dass das صرف‎ das Tanvin ist, das sich an 


das Ende der Wörter anhüngt. Und es werd صرف‎ genannt, 
weil der dadurch hervorgebrachte Laut dem Knarren der 
Thüre, d. h. ihrem Seufzen, gleicht. Und das mit Tanvin 
flectirte Nomen ist das Nomen, das feststeht in seiner 
Eigenschaft als Nomen, welches das Tanvin und auch den 
Genetiv annimmt. Was aber dein Wort anbelangt, ob es 
ein ohne Tanvin flectirtes Nomen gibt, so gibt es ein 
solehes uud das ist das Nomen, welches das Tanvin und 
den Genetiv nicht annimmt. Seine Erklärung wird nach- 
folgen." ] 


Diese Erklárung von صرف‎ durch Beziehung auf صریف‎ 
ist zu gesucht; sie weist auf die schon von H'ariri gemachte 
hin, ef. De Sacy, Gram. I, p. 397, Note 2. صرف‎ ist die 
Flexion des Nomens mit dem Tanvin.*) Die weitere Er- 
klürung: ,المتمکن ف الاسبية‎ das feststeht in seiner 


*) Vergleiche auch dazu die Bemerkung Fleischer's, Beiträge zur 
arab. Sprachkunde IV, p. 94. 


24 117. Gan Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. § 26. 


Eigenschaft als Nomen, grenzt das Nomen (als ein 
völlig fleetirtes) ab gegen das unvollständig flectirte Im- 
perfect der Zeitwórter und das ihm ühnliche Nomen; das- 


jenige, welches der Partikel gleicht, ist .مبنی‎ Diese 
9 s g G w-- S 

Nomina werden gewöhnlich: "e ,متمکن‎ »fest stehend, 

sehr fest stehend‘, genannt, während die Diptota 


uke, »fest stehend, nicht sehr fest‏ غير آمکن 
stehend“ genannt werden. (De Sacy, I, p. 398 *(.(‏ 


وس“ 6 


ohne Zusaz, begreift beide Classen in sich, sowohl‏ » متیکن 
(De Baby, Anthol.‏ غير als auch das Spake‏ متصرف das‏ 
wührend‏ اکن : Gram. p. 239). — De Sacy vocalisirt‏ 
der Qàmüs Ke liest; das leztere ist allein richtig.‏ 

۰ س. اخبرنی عن الياء اين تكون علامة TIC‏ 


„Sage mir, wo das Ya Zeichen des Genetivs wird?‘ 


وی صے دو 


€ واما الیاء فقکون علامة لاخفض A‏ ثلثة - 
فى الاسماء ا حمسة [نحو مررت dol‏ واخيك dus;‏ و 


*) De Sacy übersezt diese Kunstausdrücke durch: susceptibles de 
variations, trés-susceptibles, und: susceptibles de variations mais non 


trés-su:ceptibles. 110 Bedeutung von متیکن‎ ist jedoch „fest- 
stehend“ und der Ausdruck ist elliptisch, nämlich wie im Texte an- 


G oS D سه‎ 
gedeutet: الاسبية‎ á متمکن‎ . Daher auch der grammatische Kunst- 


ausdruck: تنوین التیکین‎ das Tanvin der Befestigung, 


i. e. das Tanvin, welches das Nomen als solches befestigt. 


III. Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Elexion, 827. 25 


ZEN ge, [ER مررث‎ si وله‎ [UG wd, 
السالم ]3 مررث بالمومنین]‎ 


„Das Yä wird zum Zeichen des Genetivs an drei Orten: 
in den fünf Nominibus [wie: ich bin vorüber gegangen an 
deinem Vater (ab-i-ka), deinem Bruder (ay-i-ka), deinem. 
Schwiegervater (h'am-i-ka), deinem Mund (f-i-ka) und dem 
Besitzer von Vermögen (d-i mäl-i"), und im Dual [wie: 
ich bin an den beiden Männern (ar-rajul-ai-ni) vorüber- 
gegangen] und im gesunden Plural des Masculinunss, 
[wie: ich bin an den Glaubigen (al-mu' min-i-na) vorüber- 
gegangen |.“ 

Die Ajrümiyyah der rómischen Ausgabe und der von 


Bresnier hat bloss ez (å), es ist aber die Ergänzung 


der Bairüter Ausgabe zum richtigen Verständniss sehr 
zweckmässig. Da auch Azhari in seinem Commentar die 
Worte ق > البذکر السالم‎ hat, so ist wohl anzunehmen, 
dass sie ursprünglich im Texte gestanden haben und nur 
ın der einen oder andern Handschrift ausgefallen sind. 


.27 س. فاحبرنی عن الفتحة اين تکون علامة VAs‏ 


- 


„Sage mir, wo das Fath‘ah das Zeichen des Genetivs 
wird?“ 


e‏ واما الفتعة فتكون علامة للخفض A‏ الاسم 


Gil مررث‎ ge] Spa لا‎ al 

„Das Fath‘ah wird zum Zeichen des Genetivs in dem 

nicht mit Tanvin flectirten Nomen [wie: ich bin an Ibra- 
him (ibrahim-a) vorübergegangen].'' 


26 III. Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. 5 28. 29. 


ل قصل رابع å‏ علامات ll‏ 


4) Von den Zeichen dos Modus jazmatus. 


.28 س . ما هی علامات sj, nel‏ 


„Was sind die Zeichen des Jazm und wie viel sind 
ihrer? : 


»Das Jazm hat zwei Zeichen, das Sukün und die 
Abschneidung.“ 


Or ۶ 9 3 ی‎ wE : 
„An welchem Orte wird das Sukün zum Zeichen des 
Jazm ?“* 


Jud > vi Sé, شا السکون سی‎ 
یضرب]‎ d >] الاخر‎ ee "m 


„Das Sukün wird zum Zeichen des Jazm im Imperfect 
des Zeitwortes, das einen starken Endradical hat [wie: er 
schlug 576 


Ueber die Construetion von لاخر‎ eg 8. Ew. II, 


p. 26. 7ے‎ gesund, stark (stark flectirt), im Gegen- 


و و 3 


saz انل‎ schwach (ein Verbum, das einen der حروف‎ 
e 
رالعلة‎ i.e. و‎ und ری‎ zu denen auch das nieht hamzirte 


d‏ سا 


gehórt, das aber hier nicht in Betracht kommt, enthält). 
Die Partikeln, welche den Modus jazmatus verlangen, 
werden unter 8 37. 38 aufgezählt, 


III. Cap. Von der Kenntniss der Zeichen der Flexion. 830.31. 27 
Ý; لی آن سالك عن ال ذف فاخبرنی‎ wei س.‎ 30. 
erer ما هو‎ 

„Es bleibt mir noch übrig, dass ich dich wegen der 


Abschneidung frage; so lasse mich denn zuerst wissen, was 
die Abschneidung ist?“ 


Syd ost حذث‎ Up, آن الحذق‎ den e 


wc 


العلة من الفعل JS ges‏ الآخر GAS lz‏ النون 


من لانعال ei en el‏ النون] 

[,Wisse, dass die Abschneidung entweder die Ab- 

schneidung eines der schwachen Buchstaben vom Imper- 

fect des Verbums ist, das einen schwachen Endradical hat, 

oder die Abschneidung des Nün von denjenigen Zeitwörtern, 
deren Nominativ durch Nün gebildet wird.]" 


Zur ersten Classe des حذف‎ gehóren also Formen, 


wie: e (von peo und يرم‎ (von (یرمی‎ etc, s. $ 31. 
Zu bemerken ist übrigens hier, dass die Regel sich nur auf 
finales و‎ und ی‎ erstreckt, nicht auch auf finales ham- 
zirtes Alif (Verba mit hamzirtem Alif sind تسیا‎ Verba): 


سو * 


ee man sagt bist im Modus jazmatus: per (von » 


ere (von Us), Lä (von 75). Ueber die Abschneid- 
ung des Nin s. $ 15. 


1 س. اخبرنی اين یکون هذا SILI‏ علامة للجزم 
„Sage mir, wo diese Abschneidung das Zeichen des‏ 
Jazm wird?"‏ 


28 . IV. Cap. Von den flectirbaren Worten. & 32 

ج. AAL‏ فیکون علامة للجزم فى الفعل المضارع 

البعتل ل الآخر SL]‏ علامة ا جزم فيه GAS‏ حرف Hal‏ من 

مرو و لم GH‏ ولم BE‏ ولم kä‏ وف الافعال النى 
Leas,‏ پثبات النون 


„Die Abschneidung wird zum Zeichen des Jazm im 
Imperfect des Zeitworts, das einen schwachen Endradical 
hat [denn das Zeichen des Jazm in demselben ist die Ab- 
schneidung des schwachen Buchstaben von seinem Ende, 
wie: lam yayzu (er beabsichtigte nicht‘, lam yaysa (er 
fürchtete nicht), lam yarmi (er warf nicht)] und in den 
Zeitwörtern, deren Nominativ durch Non gebildet wird.‘ 


باب المعربات 
IV. Capitel.‏ 
Von den flectirbaren Worten.‏ 


„Was sind die flectirbaren Worte und wie viel sind 


ihrer? 

Uu, eb کن‎ Lë gels نت‎ p 
Te باحرکات‎ E hls ئک ادف‎ 
Qe [Ux ومررث‎ KS ورایث‎ A8 LE zl SAN 
ورایت الرجال و مررت بالرجال]‎ day التکسیر اتو جاعت‎ 


IV. Cap. Von den flectirbaren Worten. § 32. 29‏ 
وج الوك السام نت elt‏ آلبومنات ورایث المرمنات 
ومررث بالمومنات] Ja:‏ المضارغ الذى لم du‏ يآخره 


ساں 8إ ?9-0 
0 


.> ۳ و 21 © - 7 eo we‏ وهل 
شى r£)‏ يضرب ولن يضرب ولم یضرب] و کلها ترنع 
[و هذا هو لاصل فى إعرابها با حرکات] وخ رج عن ذلك 


„Die flectirbaren Worte bestehen aus zwei Gattungen: 
die eine Gattung wird dureh Hilfe der Vocale flectirt 
und die andere durch Hilfe der (schwachen) Consonanten 
(cf. 13. 19. 26. 29). Dasjenige, welches durch Hilfe der 
Vocale flectirt wird, besteht aus vier Arten: dem Nomen 
des Singularis [wie Zaid kam, ich habe Zaid gesehen 
und: ich bin مه‎ Zaid vorübergegangen], dem gebrochenen 
Pluralis [wie: es kamen die Männer (ar-rijal-u), ich habe 
die Männer gesehen und: ich bin an den Mánnern vor- 
übergegangen], dem gesunden Plural des Femini- 
nums [wie: es kamen die glaubigen Weiber (al-mu’minätu), 
ich habe die glaubigen Weiber gesehen, und: ich bin an 
den glaubigen Weibern vorübergegangen] und dem Im- 
perfeet des Verbums, an dessen Ende nichts 
angehängt ist [wie: er schlägt yadrib-u), er wird 
sicherlich nieht schlagen (lan yadrib-a) und: er schlug 
nicht (lam yadrib)]. Sie alle werden in den Nominativ 
gesezt durch Dammah, in den Accusativ durch Fath‘ah, in 
den Geneti; dureh Kasrah und in den Modus jazmatus 
dureh Sukün. [Und das ist die allgemeine Regel bei ihrer 
Flexion dureh Hilfe der Vocale]. Von dieser (Regel) 
machen drei Dinge eine Ausnahme." | S" ge 


30 IV. Cap. Von den flectirbaren Worten. § 33. 
Das IV. Capitel ist nur eine übersichtliche Recapitu- 
lation des dritten. Das die eigentliche Flexion (Shel) 


constituirende sind nach der Auffassung der arabischen 
Grammatiker die drei kurzen Vocale u, a, 1, resp. u, a 
(bei der Flexion ohne Tanvin) und u, i (beim gesunden 
Plural des Fem.), und die drei langen, (352 genannt, 
weil sie in der Reihe der Consonanten stehen) ü, 8, I (wobei 
der Doppellaut ai im Stat. constr. und dem obliquen Casus 
des Duals unter das i subsumirt wird). Die Nunation (das 


eigentliche (صرف‎ dient dazu, die vollständige Flexion 


von der unvollständigen zu unterscheiden. Das n(-ni) 
des Duals uud Plurals (-na) wird nur als etwas acces- 
sorisches angesehen, wohl darum, weil es im Stat. constr. 
wieder abgeworfen wird, also nicht zum Wesen der Flexion 
zu gehören scheint. cf. $ 13. 14. 34. 


Q æ سے سے‎ 


8 س. ما هی هذه EXE‏ الاشیاه*) التی حرجت 
عن LA‏ 


„Was sind die drei Dinge, die von der Grundregel 
eine Ausnahme machen?“ 


ج. جيم المونث all‏ نصب بالكسرة والاسم 
M‏ نص و و - u‏ 4 سه 
الذى Y‏ ینصرف خفض بالفتعة والفعل البضارع البعتل 
لاخر جزم Ai‏ آخره 
dies ist jedoch‏ :الا شیاء Die Bairüter Ausgabe vocalisirt hier‏ )* 


vulgár, es muss الاشیاء‎ heissen (nach Ew. II, p. 100). 


IV. Cap. Von den flectirbaren Worten, § 34. 31 


„Der gesunde Plural des Femininums wird durch 
Kasrah in den Accusativ gesezt, und das ohne Tanvin 
flectirte Nomen wird durch Fath'ah in den Genetiv gese:t, 
und das Imperfect des am Ende schwachen Verbums wird 
durch Abschneidung seines Endradicals in den Modus 
Jazmatus gesezt.'' 


مر یځ 


.94 س. قد عرفت ما یعرب با کات del‏ على PË‏ 
ما يعرب با مروف 


„Du weisst nun, was durch die Hilfe der Vocale flectirt 
wird, so wiederhole mir die Aufzählung dessen, was durch 
die Hilfe der (schwachen) Consonanten flectirt wird?‘ 


ef‏ ر و 


e‏ الذى يعرب با شروف اربعة انواع ایضا التثنیة 
Rum,‏ المذكر السالم ولاسباه اخيسة والافعال الخمسة 
وهی یفعلان وتفعلان ويفعلون و تفعلون و تفعلين ناما 


E‏ نم و و 9 وم و 


التنثية فترفع بالالف ]> جاء الرجلان] و تا سب و خفضص 


بالیاء نحو رايت الرجلین و مررت بالرجلین] EP‏ جمع 


المذكر السالم ës‏ بالواو zéi‏ جاء المومنون] a,‏ 


وں۔ہ و 


و vais‏ بالياه [نحو رايت المومنین ومررت بالمومنين) 
D‏ الاسماء ais ead‏ بالواو [خو [J,21, déi AS‏ 
zl WL ai‏ رايث DL vai, Hl: IG‏ 


و یه - و 


zéi‏ مررت Dis [dats Al‏ الافعال الخيسة فترفع 


32 IV. Cap. Von den flectirbaren Worten. § 34. 


9 -6?, 9 


بالنون zl‏ یفعلان ویفعلون وتفعلین وتنصب و نجزم 
P2] Laude‏ لن یفعلا Ai:‏ یفعلوا d:‏ تفعلى 


„Das, was durch Hilfe der (schwachen) Consonanten 
flectirt wird, besteht ebenfalls aus vier Arten: dem Dual, 
dem gesunden Plural des Masculinums, den fünf 
($ 13 erwähnten) Nominibus und den fünf Verbal- 
formen, nämlich: yaf-2»al-à-ni und taf-zal-à-ni, yaf-al- 
ü-na und taf-2al-iina und taf-2al-i-na. Der Dual wird in 
den Nominativ gesezt durch Alif [wie: die beiden Männer 
(ar-rajul-ä-ni) kamen], in den Accusativ und Genetiv durch 
Ya [wie: ich sah die beiden Männer (ar-rajul-ai-ni), ich 
gieng an den beiden Männern (bir-rajul-ai-ni) vorüber]. 
Der gesunde Plural des Masculinums wird in den 
Nominativ gesezt durch Väv [wie: es kamen die Glaubigen 
(al-mu'min-ü-na), in den Accusativ und Genetiv durch Ya 
[wie: ich sah die Glaubigen (al-mu'min-i-na) und: ich 
gieng an den Glaubigen (bil-mu'min-i-na) vorüber]. Die 
fünf Worte werden in den Nominativ gesezt durch ۳ 
[wie: es kam dein Vater (ab-ü-ka) und dein Bruder (ay-ü- 
ka)], in den Accusativ durch Alif [wie: ich sah deinen 
Vater (ab-ä-ka) und deinen Bruder (ay-ä-ka)] und in den 
Genetiv durch Ya [wie: ich gieng an deinem Vater (bi- 
ab-i-ka) und an deinem Bruder (bi-ax-i-ka) vorüber]. Die 
fünf Verbalformen werden. in den Nominativ gesezt durch 
Nün [wie: yaf-al-äni, yaf-2al-ü-na und taf-»al-i-na), in den 
Accusativ und Modus jazmatus durch die Abschneidung 
desselben [wie: sie beide werden sicherlich nicht thun (lan 
yaf-2al-a, Subjunct.), sie werden sicherlich nicht thun (lan 
yaf-:al-ü, Subjunct.) und: du thatest nicht (lam taf-2al-i, 
Mod. jazm.)]. 


V. Cap. Von den Zeitwórtern. $ 35. 33 


, مهن 


SLES LG 
V. Capitel. 
Von den Zeitwörtern. 


MES و‎ 9. f -vE 
„Du hast das Nomen nnd was damit zusammenhängt, 
kennen gelernt, so gib mir jezt Nachricht von den Classen 


der Zeitwörter und was von den Zuständen der Fiexion 
ihnen eigenthümlich zukommt.“ i 


و امر [کاضرب] فالماضی مفتوح الآخر Wd‏ [ما لغ den‏ به 
> و مه وق کے ور _. «X‏ وو 2 سمه و کا . 5 o-‏ 
سر رع یو اد یں co sos DEF‏ وت ید 


سے 


کرو و و 


$975 -»-& „ - مس و گر . و 
مذکر قيضم و ضربوا] و الامر مجزوم ابدا والمضارع ما کان 


I - 3-07 of ke PO TY - © oo A‏ کے ں و 
ah! A‏ إحدى All‏ الاربع جیعها قولك انيت و هو 


we da یدح‎ qu Feds di] Wb Gei 
EON EP [فينصبة]‎ 


„Die Zeitwörter sind drei (i. e. haben drei Formen): 
das Perfect v. [wie: وضرب‎ er hat geschlagen], das 
Imperfect [wie .يشرب‎ er schlug], der Imperativ . [wie 


schlage]. Das Perfect hat durchaus auf dem .End-‏ ,اضرب 


3 


34 V. Cap. Von den Zeitwórtern. § 36. 


radical ein Fath'ah [so lauge nicht mit ihm verbunden ist 
ein Pronomen des Nominativs, das mit einem Vocal ver- 
sehen ist, so dass sein Endradical stumm wird, wie: darab- 
tu (ich habe geschlagen), oder ein máunliches Pronomen 
des Plurals, so dass es mit u gesprochen wird, wie: darab-ü, 
sie (m.) sehlugen]. Der Imperativ hat durchaus ein Jazm. 
Das Imperfect ist das, an dessen Anfang eines der vier 


oF‏ و 
Incremente sich befindet, welche dein Wort yil zusammen-‏ 
fasst, und es steht durchaus im Nominativ [wie: yadrib-u],‏ 
bis dass ihm vortritt eine Partikel, welche den Accusativ‏ 
(i. e. Subjunctiv) erheischt, [und es in den Subjunetiv sezt],‏ 
oder den Modus jazmatus, [und es in den Modus jazmatus‏ 
sezt].“‏ 


Im Verbum ist das Pronomen entweder verborgen 


wie‏ ,(ظاعر wie 0 o. oder offenbar Gb;‏ (مستتر) 


BT 


in ہے ,ضربت‎ Ein ود‎ dem Verbum angehängtes 
Pronomen heisst: مفصل مرفوع‎ E ein im Nominativ 


stehendes angehängtes Pronomen. 


Die Praefixe des Imperfect sind zusammengefasst in. 
کل رن و‎ 
dem Memorialwort .انیت‎ Die Praefixe heissen Incre- 
S. - I mae S o£ 

mente (505, PI. زواتل‎ ), welche den Stamm (اصل)‎ ver- 
mehren. 

„Was sind die Partikeln, welche den Subjunctiv ver- 
langen und wie viel sind ihrer?‘ 

- e 9 > ef 
*) Man heisst diese: مضارعة‎ Sys , Buchstaben, die zur Bild- 


ung des € مضار‎ dienen. 1 


V. Cap. Von den Zeitwörtern. § 36. 35‏ 
ج . فالفواصب Ve‏ وعی أن ولن s oM,‏ 
ولام کی ولام van à] E gyal‏ تصارینها] ;261 
JD‏ والواو وأو [وهی بذلك على تسین pus‏ مها 


ینصب بذ‌انه LIT‏ الاربعة TM‏ و قسم م منها ینصب 
of‏ و 


بواسطة آن eT‏ و عو الستة المتآخرة و هذه امتلتھا 
du‏ أن *) Ax!‏ ان Gy‏ 


مثال ادن اش däi‏ 
متال کی ادرس کی bis‏ 
* لا Las e E‏ لك MUI‏ 


SEN 


Gi » de? je e» والوار اد‎ " dus 


ef: 8 9 e 30- 
*) d wird فے‎ J Conjunctivpartikel. genannt 
Jay m مرصول فی‎ 
und و حرف مصد‌ری‎ eine Infinitiv-artige Partikel, weil das Verbun, 
vor das sie tritt, dem Sinne nach in einen Infinitiv verwandelt werden kann. 
9 را‎ 


36 V. Cap. Von den Zeitwórtern. § 36. 

„Die Partikeln, welche den +80 (Subjanctiv) re- 
gieren, sind zehn: diese sind (1) 8 (dass, ut), (2). لن‎ 
(keines weg s), (3) wo! (151) (dann, in diesem Fall), 
)4( ۰ )کی‎ amit), (5) لام کی‎ (das Lim von = J, dass, 
aam (6) لام م الجكود‎ (das Lam der Negation = d) 
(1) E [in einigen Wendungen desselben] (dass, damit, 
bis dass), (8. 9) die Antwort mit € ane) رف)‎ auf dass, 


3: während, mit dem dass), (10) NM (es sei denn, 


dass). [Diese bestehen demgemäss aus zwei Classen: die 
eine davon regiert den Subjunctiv durch sich selbst — 
und das sind die vier ersten — und die andere Classe 


oF 
regiert den Subjunctiv vermittelst eines supponirten ان‎ 


— und das sind die sechs lezten — und die folgenden sind 
Beispiele davon : | 


۳. £ 
Er war nahe daran zu ertrinken. Beispiel mit f (1) 


Ich werde (es) keineswegs thun. ۾„‎ 7 oJ (2) 
Dann werde ich dich ehren. "OMEN KE (3) 


Lese, damit du (es) im Gedächt- | e, > کی‎ (4) 
niss behaltest. 0 ۱ ۱ 

Thue Busse, dàmit dir Gott ver- بو‎ ۳ J (5) 
gebe! . | 1 1 

Gott ist nicht geneigt denen zu ل‎ y | J (6) 
vergeben, die in ihren Sünden 1 
' behárren. 


Ieh gieng zu, bis dass ich in die e 
Stadt kam. 


V. Cap. Von den Zeitwórtern, § 36. 97 


Besuche mich, so dass ich dich Mit ی‎ und ; (3. 9) 
(dann) ehre. | ۳ ۱ 

Führwahr, ich werde euch zurück- Mit او‎ (10) 
weisen, es sei denn dass ihr Busse 


that]. 

(1) = dass, nach den Verbis des Wollens, 
Strebens, Befehlens, Verbietens etc. (Mit y zu- 
sammengesezt y = أن لا‎ dass 000 (2) SÉ zu- 
sammengesetzt aus لا آن‎ (= A ois و‎ , es wird nicht 
sein, dass), gewiss nicht, keineswegs. *) (3) o9! 
(1), dann, in diesem Fall. Dazu gehört nach De 
Sacy (IL, p. 29), dass das Imperfect immer im Sinne des 


Futurums stehe, dass ادن‎ das erste Wort des Sazes 
sei, auf welehes unmittelbar das Verbum folgt (nur 
eine Negation, ein Sehwur oder Vocativ kann dazwischen 


treten) und dass إذن‎ immer eine Consequenz aus dem 
vorangehenden implicire. **) کی‎ (zusammengesezt لکی‎ und 
mit der Negation y: WS, AA. damit nicht) drückt 


immer eine Absicht oder einen Zweck aus. Diese vier 
gelten als eigentliche Partikeln, die als solche den Sub- 
janctiv erfordern. Da die übrigen ursprünglich theils Prae- 


*) Doch ist diese Ableitung zweifelhaft; cf. De Sacy, Anthol. 


gram. p. 254. Nicht zu übersehen ist, dass v immer etwas zu- 
künftiges verneint. l 


72 


**) Es wird darum von den Grammatikern جواب 9 جزاد‎ ym 


Partikel einer Antwort und Compensation genannt. 


38 V. Cap. Von den Zeitwörtern. 8 36. 


positionen (J und ein). theils Conjunctionen رف)‎ $ 
3) sind, so nehmen die arab. Grammatiker nach ihnen 
eine Ellipse von 8 an. (5) J nennen die Araber لام کی‎ 
das Lam (L) von Kai, das Làm, das den Sinn von 8 
hat*) (nicht wie De Sacy II, S 1112, im Widerspruch 
mit II, S 54 erklàrt, weil nach J eine Ellipse von کی‎ 
stattfinde). Die Grammatiker unterscheiden von diesem ل‎ 
des Motivs التغليليّة)‎ ut e) das sogenannte (6) لام‎ | 


02 das nur gebraucht wird, wenn کان‎ mit einer 


Negation vorangeht **); es dient dazu, die Fähigkeit, 
Möglichkeit oder Geueigtheit auszudrücken. Es ist 
ein und dieselbe Partikel, nur ihre syntactische Anwendung 


ist verschieden. (7) حتی‎ hat zwei Bedeutungen: in der 


Absicht dass und bis dass***); wo aber حتی‎ den 
blossen Erfolg bezeichnet (= so dass), steht es mit dem 
Perfect oder dem Indicativ des Imperfects. 


(8. 9) 3, das die Consequeuz aus einem vorangehenden 


*) So erklärt es auch Azhari; cf. De Sacy, Anthol, gram. p. 115, L. 1. 


**) Dazu gebórt noch, dass ما کان‎ oder يكن‎ d im Sinne eines 
Praesens stehe. 


***) Es steht للغايت‎ (als terminus ad quem, bis dass) und 


zur Bezeichnung des Motivs oder Zweckes, nach Azhari.‏ ,للتعليل 

Dieterici's Angabe, Alfiyyah p. 307, Anm., ist darnach zu erweitern. 
+ GU 

Siehe auch Lane sub voce حتي‎ und Mufassal, p. 111, L. 1—4. 
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Saze zusammenfasst, steht nach einem Imperativ, Pro- 
hibitiv oder nach Worten, die einen Wunsch, Hoff- 
nung, Frage oder eine Negation enthalten und bedeutet: 
auf dass oder so dass (in Folge davon das und das geschehe 


oder geschehen werde, indem der von ف‎ abhüngige Sub- 
junctiv immer etwas bedingt abhängiges und darum zu- 
künftiges in sich schliesst). — In dem oben gegebenen 


- 


Beispiele ist رو‎ das unter denselben Bedingungen wie ف‎ 


gebraucht wird, dem 3 ganz gleichgestellt; dies ist jedoch 
nicht richtig. Auch De Sacy (IT, 8 57) hat dem و‎ eine 


doppelte Bedeutung zugeschrieben, indem er es mit d 
identificirt und auch wieder von demselben unterscheidet 


(IT, 8 58). Das richtige ist in seiner Anthol. gram. p. 177 sqq. 


angegeben. 5 unterscheidet sich von ف‎ dadurch, dass es 
keine Consequenz aus dem vorangehenden zieht, sondern 
eine demselben untergeordnete und gleichzeitige 
Handlung implicirt.*) Ibn Hisäm nennt es darum das 
واو المعية‎ oder واو ا جمع‎ **), das Vav der Concomitanz 


E Le 


= مع ان‎ während dem dass, indem zugleich. Das 


*) Dies ist auch die Auffassung Azhari's und der Alfiyyah, V. 688. 
Der Commentar des Ibn ?Aqil erklärt auch die von De Sacy II, § 57 
angeführte Qur’änstelle in diesem Sinne. 


E ^O و‎ = 
**) Es wird von den küfischen Grammatikern وأو الصرف‎ , das 


Väv des Abwendens (verkürzt aus الصرف عن العطف‎ des Ab- 


wendens von der Verbindung mit dem vorangehenden Saze) genannt. 
Anthol. gram. p. 219, 
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T ot vÉ Wi 
أو 7 کرمك‎ mang حم‎ zu modificiren. (10) او‎ (oder) im 
Sinne von ol ,إلا‎ es sei denn dass. Die oben ge- 


ef v$ z 
gebene Erklärung von أو‎ im Sinne von أن‎ "p bis dass 
(die auch Caspari S 398, 6. und De Sacy Il, 8 59 geben) 


oF 
ist, stricte genommen *), nicht richtig, da durch »! nur ein 


Gegensaz, keineswegs aber eine Zeitbestimmung ausgedrückt 
wird. او‎ in einem Saze wiederholt, mit der Bedeutung: 
sei es dass (sive — sive) nimmt ebenfalls den Subjunctiv 


oF 
zu sich (cf Ew. II, p. 120), indem أن‎ ausgefallen ist. 


Unter den Partikeln, welche den Subjunctiv sich unter- 
ordnen kónnen, ist hier ثم‎ (in etwas stárkerem Sinne als 


3), so dass dann, übergangen; cf. Ew. II, p. 272. 


Ueberhaupt kann nach einer Verbindungspartikel, wenn ihr 
H ۰ 9 ی‎ ۰ ۰ D 
ein reines Nomen ,اسم خالص)‎ das nicht den Sinn eines 


: ef 
Verbums hat) vorangeht, der Subjunctiv mit und ohne ان‎ 
stehen; cf. Alfiyyah, V. 693. 


** TC 
س. ما ھی الجوازم (** رکم هی‎ 7 
„Was sind die Wörter, welche den Modus jazmatus 
erfordern und wie viel sind ihrer?“ 
ES e m B 
*) Azhari erklürt او‎ durch الا‎ und d, das Mufassal (p. 110, 
سے كت سے‎ 
L. 1) sogar nur durch A . الا‎ ist das richtige, während dl aller- 
dings dem Sinne von او‎ nahe kommt, aber ihn nicht ganz erschöpft. 


سے سے و وس 
die den Modus jazmatus‏ ,عوامل الجز م Man nennt sie auch:‏ )** 


regierenden. 
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viet de di] وهی‎ pis الجوارم كَمَانِيّة‎ 

GP, لم‎ [g Eu وهو‎ Mal; Xu px نم منها‎ 
sel, en ولا فى‎ Li, ZN 3,0, af, 
الشرط والثانى‎ das Jä ls Sx [وقسم منها‎ 
وای ومتی‎ Gal, Gi وما ومَنْ‎ dd جوابه وهی]‎ 
kai و إذًا ف الشغر‎ GES, Gaz SI, gol, OU, 


Die Wörter, welche den Modus jazmatus erfordern, 
sind 18; [es sind deren zwei Classen; die eine von ihnen 
sezt nur Ein Verbum in den Modus jazmatus, und das 


siud die pene Partikeln] (1) d. ae (2) لا‎ noch 
nicht); (3) d (ob nicht?); (4) CH (ob noch nicht?); 


(5) das Lam des Imperativs und der Bitte, i. e. J; (6) لا‎ 


bei der Bitte und Prohibition — ne. *) [Und eine Classe 
von ihnen sezt zwei Verba in den Modus jazmatus; das 
erste wird das Verbum der Bedingung genannt und 


das zweite seine Antwort; diese sind:] (7) إن‎ (wenn); 
(8) ما‎ (was); (9) من‎ (wer); (10) مهيا‎ (was nur Go 
mer); (11) Lest men wann nur umen (12) e 


(wer immer); (13) متی‎ (wann); (14) Sal (wann); 


> D e وس م‎ 
ge رلا‎ wenn auf Gott bezogen, soll leo (bittend) sein, und 


wenn auf Menschen. etc, kaol (verbieten 1). 
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* کا 
(wo, wohin); (16) 8 (woher, wo, wo‏ این )15( 
سي سے م 9س 
کیفما )18( nur, wie, wie nur); (17) Wu> (wo nur);‏ 
(wie nur); und Joi (waun) in der Poésie besonders."‏ 


Die ersten sechs Partikeln (oder vielmehr vier: denn 
(3) und (4) kónnen nicht als besondere Partikeln betrachtet 
werden) kommen nur in einfachen Sázeu vor, die in sich 
vollständig sind; die übrigen Partikeln und Wörter da- 
gegen in Bedingungs- oder ihnen ühnliehen Sázen, iu 
welchen ein Saztheil dem andern untergeordnet ist. Tritt 
nun im Vordersaz, um einer der angeführten Wórter willen, 
der Modus jazmatus ein, so folgt er auch, der Gleichmüssig- 


keit wegen, im Nachsaz, ausser wenn dieser durch ف‎ ein- 
geleitet ist, in welchem Falle der Indicativ des Imper- 
fects stehen muss, da ف‎ die Einwirkung des Vordersazes 
auf den Nachsaz aufhebt. Es sind hier nicht alle Worte 


speciell aufgeführt, besonders die zusammengesezten sind 
öfters übergangen, da sie aus der Analogie erschlossen 
- 07 
werden können; zu Le können die Composita LIS, alles 
2&5 
was, ,كلما‎ EE 80 oft als hinzugefügt werden; 
EK -2 

zu: "E Uu wer nur immer, Lot, was nur immer; 
* 
9 

zu رمتی ما : متي‎ wann nur immer, ebenso zu :این‎ 

ی سس 

Lisl wo nur immer; zu den ie so حبتما‎ und 


ص © سے سے 


und DS‏ حيت 6 kann man die einfachen‏ کیفما 
hinzufügen.‏ 


Das Adverbium EI wann (quum) ist hier nicht 
gezählt, da seine Construction mit dem Modus jazmatus 
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nur in der Poésie vorkommt. Ueber 7 


7—18 ist jedoch zu 


bemerken, dass ihre Coustruction mit dem Modus jazmatus 


keine nothwendige ist. 


.38 س . اخبرنی ما هی امثلة ا جوازم 


„Sage mir, was die Beispiele der den Modus jazmatus 


regierenden Wörter sind?“ 


۲ Schal T 


جزم Sus‏ واحدا واما ما جزم 


سے 


نوع كو 


Jj متال‎ 


Gi Jus 
d مثال‎ 


ge E 


JU‏ الما 


مثال لا 
هذه SÉ‏ ما 


SITE OTT 
مثال ان‎ 
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])* Asti حَصَاصَة‎ dias (515 
[„Das sind die Beispiele dazu: 
Zaid stand nicht auf. Beispiel mit d **) (1) 


*) Azhari, wie De Sacy (Il, p. 37) liest: Jes; wir haben 
d 


? Ce 
** <J und ليأ‎ verneinen immer etwas vergangenes, verwandeln 
daher das Imperfect in ein Praeteritum. 


nach Lane des (mit finalem metrischen i und ا(ے‎ 6 
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Er fürchtete noch nicht. Beispiel mit لم‎ )2( 
Sagte ich dir nicht? 7 " | d (3) 
That ich noch hicht?’ ` ۳ Us D B CH (4) 
Er soll schlagen. T ” ^! لام‎ (5) 
Du sollst nieht stehlen. "M | T 1 لا‎ )6( 


„Das sind die Beispiele von dem, was Ein Verbnm in 
den Modus jazmatus sezt. Was aber zwei Verba in den 
Modus jazmatus sezt, so sind folgende die Beispiele .davon: 


Wenn dn träge bist, erleidest du - 


Verlust. Beispiel mit ` إن‎ (7) 
Wer sucht, der findet: DS 1 i من‎ (8) 
Was du: thust, .thue ich. . نن‎ PT ما‎ (9) 


Was du immer thust, dafür wird „ wé ` مهيا‎ (10) 
dir vergolten 
Das Wert des Dichters: 5 "2 Last (11) 


Fiirwahr, wann immer du (selbst) thust, was da befiehlst, 
wirst du den, dem du befiehlst, (es) thun finden. *) 


*) Die zwei, im Mod. jazmat. stehenden, einander correspondirenden 


p =‏ ~ رر 2-9 £ و 
Ust) ist Objects-‏ =( اتيا .(إذما) ald‏ — تلف Verba sind:‏ 


Accusativ von تلف‎ . isl (eigentlich mit Accusativ) thun, aus- 
1 : و و و‎ e na 

führen. نامر‎ aL! steht des. وون‎ wegen statt نامرد‎ . 

Das Metrum ist das ,طويل‎ nämlich: 

Eu | 


(von rechts nach links gelesen). Der Vers ist aus dem Commentar des 
Azhari genommen. Er findet sich auch im Commentar zur Alfiyyah 
V. 695—698. Der Dichter ist nicht genannt. 
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Wen immer du schlägst, (den) ` Beispiel mit 8 (12) 
schlage ich. 
Wann du stirbst, wirst du er- — 5 متی‎ (13) 


kennen. 


at 
Das Wort des Dichters: b 7 ou )14( 


Und wann du (etwas) mit ihm 
vergleichst, so steigt der Wind 


herab. *) 
of 
Wohin du gehst, gehe ich " 5 این‎ (15) 
ef 
Wo du sizest, size ich. 5 7 انی‎ (16) 


Wo immer du fällst, da bleibst du. „ — ,- s (17) 


Wie du dich immer wendest, so کیفها 5 ۃ‎ (18) 
findest du Gutes. 


Das Wort des Dichters: P 5 إذا‎ 


Und wann dir zustósst Mangel, 
so ertrage (ihn) **). 


*) Das Metrum ist ebenfalls dab; in use ist das finale i 
nur ein metrischer Hilfsvocal, statt ینزل‎ . Der Halbvers ist aus Azhari's 
Commentar genommen, der den Dichter nicht nennt, sondern nur mit 


990-7 | , 
deu Worten einführt: قوله‎ =. 


**) Das Metrum ist das olf : 


ب بدت | تنا نت دنب wl‏ نا سس بال 
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باب مرفوعات الاسباء 
VI. Capitel.‏ 


Von den Nominibus, die in den Nominativ gesezt 
werden (müssen). 


۰ س. اخبرني ما هی الاسیاء المرفوعة وکم هی 
„Sage mir, was die Nomina sind, die in den Nominativ‏ 
gesezt werden und wie viel ihrer sind?"‏ 


el Jai, Jeli وهى‎ EIL المرفوعاث‎ e 


o 
I æ Be ون‎ 


e لړ شو ^ مدن و سے‎ GH» 
لم یسم فاعلء و المبتدا *( وخبرہ واسم کان ر اخواتھا‎ 
GN dét A EO T E E 
و خبر إن و اخواتها و التابع للمر € و هو اربعة اشباء‎ 
„Die Worte, die in den Nominativ gesezt werden, sind 
sieben; nämlich: das Agens (Activ-Subject), das Patiens. 
(Passiv-Subject), dessen Agens nicht genannt wird, das 


Inchoativ und sem Praedicat, das Nomen von کان‎ 


und seinen Schwestern, das Praedicat von إن‎ und seinen 
Schwestern, und das Appositum eines im Nominativ 
stehenden Wortes; dieses ist viererlei Art: die Be- 
schreibung (das Adjectiv), die Anlehnung (das durch eine 
Conjunctivpartikel angefügte Wort), die Corroboration und 
das Permutativ. 


--0 2. p 
*) Man kann مبتداء‎ (aber ohne Maddah) oder مرتلا‎ schreiben. 
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باب الفاعل 
Vom Agens.‏ )1 


.40 س. ما هو الفاعل 
„Was ist das Agens?“‏ 
deli e‏ هو الاسم المرفوځ الملكور us AS‏ 


سے مان I‏ 


A‏ إن القاعل xls‏ أن يون CJ‏ وان يكون مرفوعًا 
وأن يكون ales‏ مذكورا قبله BY‏ إن كان Lol‏ مرفوعا 


Hu G5‏ مذكوز بَعْدَهْ d$ Uis‏ تام لم یکن فاعلا بل 


3 u. pr معتل‎ 


Dn یکون مذکوزا قبله نعله‎ Ai Gs ولذلك‎ face 


2270- D 5 من‎ So- 


[xls مذكور‎ ia, اسم مرخوع‎ o2 Ja) 

„Das Agens ist das in den Nominativ gesezte Nomen, 
dessen Verbum vor ihm erwähnt ist. [D. h. es ist nóthig 
für das Agens, dass es ein Nomen sei, dass es im Nomi- 
nativ stehe und dass sein Verbum vor ihm erwähnt sei; 
denn wenn es ein in den Nominativ geseztes Nomen ist, 
sein Verbum jedoch nach demselben erwähnt wird, wie:. 
ے 8 ۔‎ ۱ 
زيل قام‎ , Zaid stand, so ist es nicht (mehr) ein Agens, 
sondern Inchoativ. orum sagten s dass rer ihm sein 


Verbum erwühnt sein müsse, wie: Ee els; O35 also ist 


Nomen im Nominativ und sein Verbum ist vor ihm 
erwähnt." 


im syntactischen Sinne, das Agens oder Activ-‏ ,الفاعل 
Subject, dem sein Verbum vorangeht; fängt aber‏ 
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Bee og, 


Le 
das Subject den Saz an, so wird es به =( المبتد!‎ uf, 


das womit der Saz begonnen wird, i. e. das In. choativ) 
genannt, das, wenn sein Praedicat eim Verbum ist, als ab- 
soluter Nominativ voransteht, weil die arab. Gram- 
matiker solehe Süze als zusammengesezte betrachten, 


indem das 008۶ Verbum sein قاعل‎ in sich selbst 
trügt. P ۳ ist = y? قام‎ 03, das Praedicat des Mub- 
tada o5 ist daher der Verbal-Saz .قا هو‎ Das قال‎ 
muss entweder ein wahres Nomen p e? e^) sein (oder. 


Go 5‏ وگ 
,(اسم ein einem Nomen gleichkommender Ausdruck: Sas‏ 
oder ein Pronomen, wie es im folgenden 8 näher aus-‏ 
einander gesezt wird.‏ 


QUAS d س. اخبرنی هل هذا الفاعل قسم‎ Hl. 


„Sage mir, ist das Agens von Hiner oder von zwei 
Arten ۲ 


gut, ae‏ 7 و مس 6 9% سه س 2 Bos‏ 9 و 
[اى الفاعل الذی هر اسم [pole‏ نحو قولك قام زيل ويقوم 


, 


dë: ax‏ الزیدان ويقوم الزیدان وَقام الزیدون ویقوم 
a IE Ue t‏ و ع ده وه E az‏ سو -3 
الزیدون وقام اخوك ويقوم اخوك و المضمر [اي الفاعل 


mtm‏ ——— ا و خرس 


الذى لش عو آسمًا do‏ ضبیرا] SU‏ عشر*) e Ve yu‏ 


*) Im Texte der Ajrümiyyah steht عشر‎ Gs, während doch 
5 


13 Formen aufgezählt werden. Die Bairüter Ausgabe hat اربعة عشر‎ , 


Corn U 
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9 5 rlo- a ow” 


5 ضربت وضربتما وضربتغ وضربتن Eug]‏ للغائب 9[ 
ضرب وضربت وضربا وضربتا وضربوا وضربن 


„Das Agens ist zweierlei Art: das offenbare und das 
pronominale. Das offenbare [d.h. das Agens, das 
ein offenbares Nomen ist] ist, wie du sagst: Zaid stand 
und Zaid steht, und: es standen die beiden Zaid und: die 
beiden Zaid stehen, uud: es standen die Zaid, und: die 
Zaid stehen, und: es stand dein Bruder, und: es steht dein 
Bruder *. Das pronominale [d. h. das Agens, das kein 
Nomen, sondern ein Pronomen ist] hat dreizehn (Formen) 


[zwei für die erste Person], wie du sagst: ضربت‎ (darab-tu, 
ich habe geschlagen) und ضربنا‎ darab-nä, wir haben ge- 
schlagen, [und fünf für die zweite Person, wie:] ضربت‎ 
(darab-ta, du (m.) hast geschlagen), ضربت‎ (darab-ti, du 
(f.) hast بس وس‎ bun (darab-tumä, ihr beide (com.) 
habt geschlagen), ضربتم‎ (darab-tüm, ihr (m.) habt ge- 
schlagen), ضربتن‎ (darab-tunna, ihr (f) habt geschlagen) 


Io -- 
indem sie den Dual ضربتما‎ doppelt zählt; in diesem Falle aber 
hátte sie auch ضربت‎ und ضربنا‎ doppelt zählen müssen. Die römische 


Ausgabe und Azhari zählen nur 12, indem sie ضر بت‎ als Eine Form 
fassen. 


*) Es ist dabei wohl zu beachten, dass, wenn das Subject auf das 
Verbum (oder Verbaladjectiv) folgt, das in demselben enthaltene (oder 
supponirte) Pronomen in der grammatischen Analyse verschwindet. 
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[und sechs für die dritte Person, wie:] ضرب‎ (daraba, er 
hat geschlagen), ضربت‎ (daraba-t, sie hat geschlagen, ضربا‎ 
darab-ä, sie (m.) beidehaben geschlagen), ضبتا‎ (daraba-ta, sie(f.) 
beide haben geschlagen), ضربوا‎ (darab-ü, sie (m.) haben 
geschlagen), ضربن‎ (darab-na, sie (f. haben geschlagen).“ 

Das أسم ظاهر‎ das offenbare Nomen, ist jedes 
Nomen, mit Ausschluss des pe (des Pronomens*) und 
des مبهم‎ (des unbestimmten, d. h. der Demonstrativa (in- 
soferne sie noch nicht durch ein Nomen bestimmt sind), 
der Relativa, der Cardinalzahlen von 11—99 (mit Ausnahme 
der Penna) und der unbestimmten ۲ : Ze z 
oder Ow, wie viele? lás, so viele. Das Pronomen 
ist oe منفصل‎ (getrenut, 1 e. persónliehes Pronomen) 
oder متصل‎ BEREY) das leztere ist wiederum entweder 


ده <” و 


E 0 Pronomen im Nominativ),‏ متصل مرفوع 
(angehüngtes Pronomen im Ac-‏ ضمیر متصل منضوب oder:‏ 
ضمیر متصل das‏ المضمر cusativ); im Texte ist unter‏ 


سوت و 5 


verstanden. Dieses ist (wie schon zu $ 32‏ مرفوع 


*) de dall, wörtlich: das im Sinne behaltene, daher auch | 


وه -9 
. 


schlechthin: das Pronomen. (Eigentlich elliptisch für: المضهر به‎ 


f$ o 


9 
das, womit etwas im Sinne behalten wird, was für das سم ظاعر‎ 
eintritt). 

4* 
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ون - و 
ee‏ 


bemerkt worden ist) entweder مستتر‎ (verborgen im 


Verbum), oder ME (offenbar), worüber das nähere im fol- 
genden $ 42 gezeigt ist. — Die erste Person des Verbums 


heisst: ,المتکلم‎ der Redende, die zweite: deli M , 


der Angeredete, die dritte: الغائب‎ , der Abwesende. 


.42 س. d yt‏ ما هو الضمیر Qe‏ البتصل LEST A‏ 
المتقلمة 


ef æ 


„Deze mir auseinander, was das angehüngte Pronomen, 
das das Agens ausdrückt, in den vorangehenden Bei- 
spielen ist.‘ 


"i €‏ الضمیر الفاعل à‏ مثال الیفرد الغاتب هو 
ضبیر مُستتر جوازا تقديرة هو وق مثال EN‏ القَائب هو 
الالف وف ا جمع هو الواو والضبير القاعل JUe A‏ المف £o‏ 
الغائبة هو ضمیر مستتر جوازا تقديره هي والتاء علامة 
التأنيث وق مثال Li‏ هو الالف والتآء ايضًا علامة 
al‏ وق Dez Är:‏ هو Zei‏ والصبیز الغامل غ 
امتلة الحفاطب المذكر هو SEM, bis dit‏ اللاحقة لها 
هی للذلالة على التثنية وا جع وكذلك الضییر القاعل فى 


- © و 


مثال المفردة الضاطبة lolio,‏ وجيعها هو dai‏ لا غیر. 


Ki 
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8 ت9 رن 8 1۳ e it W os EE‏ 
والفون البشددة حرف دال ce de‏ الإناٹ. وهکذا à‏ 
os A dU»‏ التاء A‏ قولك ضربت هی ضمیر ر الفاعل 
المفرد ونا Yes à‏ ضربتا هی ضبیر جع البتکلیین H:‏ 


Wi 


ضبيز الفاعل المنفصل فظاهر وهو G DS‏ وڪن eil:‏ 
Géi: CS‏ ال [sa‏ 


[„Das pronominale Agens in dem Beispiel der dritten 
Person masc. Sing. ist ein erlaubterweise verborgenes Pro- 


nomen, indem عو‎ supponirt wird; und in dem Beispiele 
des Duals der dritten Person masc. ist es das Alif und im 
Plural ist es das Vàv (= ü)*); und in dem Beispiele der 
dritten Person fem. sing. ist es ein erlaubterweise ver- 


borgenes Pronomen, indem هي‎ supponirt wird, das Ta 


ist das Zeichen des Femininums. Und in dem Bei-‏ (ست) 
spiele des Duals davon ist es das Alif und das Ta ist‏ 
wielerum das Zeichen des Femininums; und in dem Bei-‏ 
spiele des Plurals davon ist es das Nun. Das pronomiuale‏ 
Agens in der zweiten Person masculini ist das Ta allein‏ 
‚und die Buchstaben, die sich an dasselbe anhängen, dienen‏ 
zum Hinweis auf den Dual und Plural. Ebenso ist das‏ 
pronominale Agens in dem Beispiel der zweiten Person‏ 
fem. sing. uud in dem Dual und Plural davon das Ta,‏ 
sonst nichts, uud das verdoppelte Nün ist ein Buchstabe,‏ 
der hinweist auf den Plural des Femininums. Und ebenso‏ 
ist es in den beiden Beispielen der ersten Person: denn‏ 


9—- 
das Ta in deinem Worte: ضربت‎ 161 das Pronomen des 


*) Vergleiche 8 16. 
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Agens im Singular; und نا‎ in deinem Worte: ينا‎ ist 
das Pronomen der ersten Person des Plurals. Das ge- 


irennte Pronomen des Agens zd ist offenbar und 
2395 


das ist deine Rede: EI Ber Ss, ,انتما‎ cal u. 8. w.]" 


Nach dem vorangehenden ist das, was De Sacy (II, 
p. 519) über die Verbal-Pronomina sagt, näher zu praeci- 
siren. Seine Aufstellung, dass das Pronomen بارز‎ (offen- 
bar) sei, wenn die Person durch einen den Radicalen hinzu- 
gefügten Buchstaben angezeigt sei, passt nicht auf die 
dritte Person fem. sing., in weleher das Pronomen هی‎ 
ebenfalls مستتر‎ ist, indem das binzugefügle «» nur als 
Zeichen des Femininums betrachtet wird, wie auch in dem 
Dual ضربتا‎ nur à als Pronomen, t dagegen als Zeichen 


des Femininums angenommen wird. 


باب المفغول الذى لم یسم فاعله 


2) Vom Patiens, dessen Agens nicht genannt ist. 


8 س. اخبرنی ما هو الیفعول ell‏ لم يس فاعلة 


„Sage mir, was ist das Patiens, dessen Agens nicht 
genannt wird?" 


3 


og‏ عو الاسم Zuch‏ الذى d‏ يأر uo‏ نایا 
EI‏ لاجهل Ai‏ 7 لغرض من JU ES‏ ذلك مرب 


ص 


3 e e e 


05 إِذَا نت جاعلا gy‏ ره أو لم Jis‏ تذکرن 
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„Es ist das in den Nominativ gesezte Nomen, mit dem 
sein Agens nicht erwähnt wird, [entweder, weil man es 
nicht kennt, oder wegen einer bestimmten Absicht. Ein 


So - و‎ 
Beispiel davon ist: Og) ضرب‎ (Zaid wurde geschlagen), 


wann du nicht weisst, wer ibn geschlagen hat oder ihn 
nicht nennen willst.]' 


mug ص اس و‎ x ہے‎ Ze © ۰ 
كيف‎ dës الیفعول‎ List, س. اذا حَدَفْنا الفاعل‎ 44. 
الفعل كى لا یلتبس بالفاعل‎ d نبنی‎ 
„Wann wir das Agens unterdrücken und an seine 
Stelle das Patiens sezen, wie müssen wir für dasselbe das 
Zeitwort bauen, damit és nicht das Agens involvire?“ 
EEE ec و ۔‎ »" e? P 2 ^o. 7 
وکسر ما قبل‎ d إن کان الفعل ماضيا ضم‎ e 
sief وي‎ 


آخره [تحو ضرب عمرو) ون کان مضارعا ضم اوله وفخ 
ما قبل pé: =] DU‏ عمرو] 


»Wenn das Zeitwort im Perfect steht, so wird sein 
erster Consonant mit Dammah versehen und was vor 


- 3 
seinem lezten Consonanten steht, mit Kasrah, [wie: ضرب‎ 
Sue 


und wenn es im Imperfect steht, so wird sein‏ «[عمرو 


erster Consonant mit Dammah, und was vor seinem lezten 
2 


steht, mit Fath'ah versehen, [wie: "[یضرد عمرو‎ 

Bei der Bildung des Passivs kommt nur der Vocal 
des ersten und zweitlezten Consonanten in Be- 
tracht (durch alle Formen hindurch), mag der erste ein 
Radical oder nur ein Servilbuchstabe sein, oder mit andern 
Worten, das Charakteristische der Passivaussprache liegt in 
der ersten und zweitlezten Silbe, Im Perfect 
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wird der Vocal der dazwischen liegenden Silbe von dem 


9« 2 يساس 


Vocal der ersten Silbe angezogen (z. B. jos, تققل‎ , 
Jy, اقتتل , انقتل‎ Karel), im Imperfect dagegen 


و مس 3 5 9س و 


von dem Vocal der penultima (z.B. di, یتقتل ,یقتل‎ , 
das اس‎ 


„Und ist 8 7 00 von Einer oder zwei 
Arten?“ 


pr [e], [أسم] ظاعر‎ ees de غو‎ € 
M عمرو‎ oi; 5 رب‎ du فالظاعر و‎ [kei] 
وضریت‎ ye; — ds خو‎ Sod, زد ويرم ڪرو‎ 
Lye وضرب وضربت‎ KT وضربتم‎ Lars وضربت‎ 
Qi, وضربتا وضربوا‎ 
Dich wit Min e défi Di 


und ein [angehüngtes] بت‎ Das offenbare (Nomen) 


ist wie deine و‎ o5 ضرب‎ (Zaid wurde geschlagen) 


und: عمرو‎ Jh | @Amr wurde geehrt) und: o; یضرب‎ 
(Zaid wird geschlagen) und: عمرو‎ Me GAmr wird ge- 
ehrt). Und das (angehängte) Pronomen ist wie dein Wort: 


„u? 
ضربت‎ durib-tn, etc.‘ 


Es versteht sich von selbst, dass auch im Passiv das 
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9 ,- 
das Nomen vertretende Pronomen entweder ein بارز‎ oder 
$$ + ون‎ - 


PCIE باب الببتد!‎ 
3) 4) Vom [nehoativ und dem Praedicat. 
مرت و‎ $- Ce? ۱ 


„Sage mir, was ist das Inchoativ und was das Prae- 
dicat?“ 


$ 3 , - سے سے 
€ المبتدا هو الاسم المرنوع العاری عن العوامل 
yi, Keil‏ عو MILD al Lä‏ لیذ و djs‏ 


--°F ور‎ 7 39 7 ro- > ا کے‎ Bai Ze: 
قائم وزیدان قائمان وزيدون قاثيون وما اشبه ذلك‎ Ae 
هو المبتدا والمنسوب ابر‎ sall [فالاسم الینشوب‎ 
„Das Inchoativ ist das in den Nominativ gesezte 


Nomen, das frei ist von den ausgedrückten Regentia, und 
das Praedicat ist das in den Nominativ gesezte Nomen, das 


8 رن‎ 
an dasselbe angelehnt wird, wie du sagst: قاتم‎ O25 (Laid 
(ist) stehend) und: „USB ldj (die beiden Zaid (sind) 


stehend) und: زیون قأکمون‎ (die Zaid (sind) stehend) und 
was dem ähnlich ist. [Das Nomen also, auf das (etwas) 


bezogen wird, ist das Inchoativ und das, was bezogen 
wird, ist das ۳ 


Die im Texte erwähnten Size sind sogenaunte Nominal- 
Size. Man theilt nümlich die Süze ein: in Nominal- 


98 VI. Cap. Nomina, die im Nominativ stehen (müssen). § 47. 


Säze أسميّة)‎ Lic), wenn das Subject (als LGS den 
Saz Bes inu) sej es ein Nomen (in der Regel deter- 
minirt) oder Pronomen, und sein Praedicat (خبر)‎ 
Ea ein Nomen ist, und in Verbal: Säze (zio 
,(فعلية‎ wenn dasselbe dem Verbum nachsteht oder 
und Praedicat durch ein Verbum ausgedrückt sind 

e: (قام هو - قام‎ Im Verbal-Saze سیا‎ das Subject 
(nach 5 40) dels und das Praedicat das. Da das Sub- 


ject (als Inchoativ) immer im Nominativ stehen muss, so 
darf es nicht von einem ausgedrückten عامل‎ oder regens 
abhängen. Ueber die عوامل‎ siehe $ 49, sqq. Mit Rück- 
sicht auf die grammatische Terminologie ist noch zu be- 
merken, dass Sibawaihi unter آلیستد‎ (das Angelehnte) das 
Subject versteht, und unter uf المستد‎ (das daran An- 


gelehnte) das Praedicat (wie auch in unserem Texte); 
die Erklärung von De Sacy, Antholog. gram. p. 385 (8) 
ist daher unrichtig. Gewöhnlich aber werden diese Benen- 


nungen umgekehrt genommen, so dass المستد اليه‎ das 


Subject (das, an welches angelehnt wird), اليستل‎ da- 
gegen das Praedicat (das Angelehnte) bezeichnet Das 
zwischen dem Subject und Praedicat stattfindende Verhalt- 


S -o 
niss heisst Olin! (die Anlehnung). 
-9 5 B--0 
س. والهبتدا قسم ام قسمان‎ 47. 


„Und ist das Inchoativ von Einer oder zwei Arten?“ 
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E22 
سباي ظاعر ومضمر دالظاعر ما تقذم‎ E 


ذكرة o zéi‏ قائم] والمضير DÉI‏ عشر وهی Gb‏ وسن 


g %5 . 308 - 5 


ey Ud, وهو وهی‎ Al pal, Gal, cil, وآنت‎ 
ذلك‎ ul قاثيون وما‎ os, pl Gl ds خر‎ 55, 
„Das Inchoativ ist von zwei Arten: E (ein offen- 
bares Nomen) und مضمر‎ (ein Pronomen) Das offenbare 


(Inchoati;) ist das, dessen Erwähnung vorangegangen ist 
(8 46) [wie: قاتم‎ o5, Zaid (ist) stekend]; und die Pro- 
nomina sind zwölf an der Zahl: Gi etc., wie du sagst: 
رانا قاتم‎ (ich (bin) stehend), und: ڪن قائمون‎ (wir (sind) 
stehend), und was dem ähnlich ist." 

WAS ET dei ns Wl س. قد عرفت أن‎ 48. 


„Du weisst nun, dass das Inchoativ von zwei Arten 
ist; ist also das Praedicat (auch) demgemüss?" 


e‏ الخبر قسمان [Lf]‏ مفره وغير مفرد فالمفره 
و ۷ ۲ قائم وغیر الفرد أربعة آشیاء Da‏ 
ا سو Oo‏ ف الدار GSE,‏ نحو dai, dois o5‏ 
مع فا عله نحو ۲ قام [OR N‏ مع خبره = ۳ 
جاریته Hold‏ 
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„Das Praedicat besteht [ebenfalls] aus zwei Arten: 
einem Einzelwort*) und einem zusammengesezten 


(= Saz). Das Einzelwort ist wie deine Rede: قائم‎ O25 


(Zaid (ist) stehend)**) und das zusammengesezte ist 
aus vier Sachen (zusammengesezt): (1) aus [dem Ziehenden 
und] dem Gezogenen (i. e. der Praeposition und dem 


Su 
von ihr regierten Nomen) z. B. الدار‎ A dan Zaid ist in 


dem Hause); (2) aus dem Gefäss (d. b. einer den Ort 
oder die Zeit anzeigenden Praeposition mit einem Suffix 


oder Nomen), z. B. Jos زيل‎ ***) (Zaid ist bei dir); 
(3) aus dem Verbum mit seinem Activ-Subjecte, 


Se‏ - ۔ کو و 
(Zaid, es stand sein Vater — der Vater‏ زبل قام ابوه z. B.‏ 


D o PM ane 
*) مفرد‎ erklärt hier Azbari durch: paves اما لېس‎ also 
-093 دن و‎ 


Einzelwort, im Gegensaz za 6 څ‎ , einem Saz. 
1 g -À بر ا‎ 


**) Es ist wohl zu beachten, dass die Verbalderivativa (wie 
das Participium activi und passivi, die verbalartigen Adjectiva 


۔. 8 

und Elativa ein Pronomen (als dely) in sich schliessen, wenn sie 
nicht ein (folgendes) Substantiv in den Nominativ sezen; ls ist 
daher = هو‎ pu. So die Alfiyyah, V. 121. De Sacy, ملا‎ p. 512, 


Anm. wäre darnach zu berichtigen. 


***) Die Säge 1 und 2 würden wir als einfache betrachten, im 

8.- PE 
Arabischen aber ist nach زین‎ das Verbum کان‎ zu supponiren; da- 
durch wird رکان) 0 الدار‎ und doas (HE) zu > Verbal- 
saz, welcher als solcher das Praedicat des Inchoativ زيل‎ ist. Sup- 
. ponirt man aber کاتن‎ etc., wie einige Grammatiker wollen, so ist das 


Praedicat ein Einzelnomen, Cf, Alfiyyab, V. 123, Com, 


* 
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des Zaid stand), (4) dem Inchoativ mit seinem 
Praedicat, z.B. iló جاريتة‎ o5 Zaid, seine Sclavin 
‘geht fort = die Sclavin des Zaid geht fort). 

Das Beispiel (1) ist nicht gut gewühlt; das الدار‎ A 
ist allerdings ein رور‎ 9 G, aber zugleich auch Sb, 
wie im zweiten Beispiele. Unter Sb begreifen die arab. 
Grammatiker einen Ausdruck der Zeit und des Orts 
زمان)‎ Sb und "e (ظرف‎ und ein Saz, dessen Praedicat 
ein von einer Praeposition abhüngiges Nomen loci (oder 

95 ون سل سن‎ 
, Pronominal-Suffix) ist, wird ظرفية‎ Ky genannt, wührend 
ein Saz, dessen Praedicat eine nicht locale Verhültnisse 
ausdrückende Praeposition mit ihrem Genetiv ist, wae 
2 سو ۔ 2 سل‎ 8. , - 
جارية جری ال وي‎ (ein Saz ee den Gang des Local- 
sazes) genannt wird. In (3) ist Oy) Inchoativ und sein 
Praedicat sl ,قام‎ welches selbst wieder ein Verbalsaz ist; 
der Saz als Ganzes ist daher zusammengesezt, ühnlich dem 
vierten, in welchem das Praedicat ein Nominalsaz ist. Solche 
Süze werden: ذات الوجهين‎ Sé (Saz mit zwei Gesich- 


lern) genannt. 


باب العوامل الداخلة على Mal‏ وا بر 


Von den Regentia, welche dem Inchoativ und 
Praedicat vorgesezt werden. 


.49 س. اخبرنی ما هی العواسل الداخلة على المبتدا pals‏ 
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„Sage mir, was sind die Regentia, die dem Inchoativ 
und dem Praedicate b s werden Si 


e‏ هى xU‏ اشیاء كان واخواتها وان واخواتها 
وظننت Gi,‏ 
und seine Sehwestern,‏ کان „Es sind das drei Dinge:‏ 


p : ! 2۳1 5 
el und seine Schwestern und wiih und seine Schwestern.“ 


Es ist nicht zu übersehen, dass im folgenden, wo von 
I er 
den عوامل‎ die Rede ist, die vor das Inchoativ und das 


8 -= 
Praedicat treten, das Inchoativ (das ja von keinem عامل‎ 


abhängen darf, cf. 5 46) als solches abolirt wird (gram- 
matisch, wenn auch nicht logisch). 

Man nennt es daher, wenn ihm die nachbenannten 
Verba oder Partikeln voranstehen, ,اسم کان‎ das Nomen 
von سر إن ; کان‎ das Nomen von ol etc. Das Prae- 


dicat : ب کان‎ Loggt إن‎ y^ ete. Sie werden unter dem 
Worte النواسخ‎ die رر ووو‎ zusammengefasst; 


die grammatische Veränderung heisst: التغيير آللفظی‎ . Es 


ist daher ungenau, wenn in der Bairüter Ausgabe im Texte 
(8 50) steht: كان ترفع الیبتدا‎ , denn nach کان‎ kann 
kein eigentliches lO Xa» stehen; die richtige Lesart ist 
الاسم‎ , die auch Azhari hat. 

Ibn 2Aqil sagt ausdrücklich in seinem Commentar zur 


لب ép‏ من الکلام على المبتدا )143—46 Alfıyyah (zu Vers‏ 
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۶ 4 T تھے کے سے‎ NN 
الابتداء 9 هی قسماري انعال‎ er کر‎ d t! E J” و ا حبر‎ 
وحروف‎ „Nachdem er das Inchoativ und das Praedicat ab- 


solvirt hat, fängt er an die Wörter zu erwähnen, welche 
die Inchoativ-Stellung aufheben, und das sind zwei 
Classen: Verba und Partikeln.‘ 


- -- ۴ -17 390 
اسم کان واخواتها‎ 
5) Das Nomen von کان‎ und seinen Schwestern. 
۔‎ uu" eae T - کے‎ 7 ef 
„Seze mir zuerst auseinander, was die Heetion von 


und seinen Schwestern ist und wie viel deren sind?“‏ کان 


کو و مہ ۵ ن ص 


Dun, SST ترتع‎ hen, فامًا كان‎ e 

احبر وھی BE]‏ عَشَرَ Da‏ كان وآمسی "T e‏ 
Aen ob, db,‏ ولیس وما Jb‏ وما آنفك وما فتی وما 
Ka ۳ " ۲ T‏ منها نحو کان ویکون وکن 


ef‏ سے سے En‏ سو سم 


WIR " 7 e مثال‎ 


EN d امسی‎ gud مثال‎ 
مَدِيدا‎ oxi el ed مثل‎ 


مثال ای افحی آلفقیه LG‏ 
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69 سر‎ Ge 


منال ظل dé‏ بكر سَاتر 
مثال بات جات GG AS‏ 
ze An‏ آلظین Gell‏ 
مثال Gad‏ لیس Gett ox‏ 
مثال ما ول ما زال عمرو فاضلا 
مثال ما آنفك ما Kub oy dat‏ 


مئال ما برح ما برح الاثم مکروشا 
مثال ما دام مادام الله موجودا 


„Was کان‎ und seine Schwestern betriffi, so sezen sie 
das Nomen in den Nominativ und das Praedicat in den 
Accusativ, und das sind (dreizehn Verba): (1) کان‎ 
(sein), (2) آمسی‎ (am A bond sein), (3) pal (am 200 
Morgen sein), (4) " (am "Vormittag sein), (5) ظل‎ 
(wührend des Tages sein), (6) بات‎ (bei Nacht sein), (7) 
JLo (werden zu etwas), (8) لیس‎ (nicht sein), (9) Jf, ما‎ 
(nicht aufhören), (10) Was! ما‎ (nieht aufhören), (11) ما‎ 
فتی‎ (nicht aufhóren), (12) e " ما‎ (nicht ablassen, auf- 
hóren), (13) ما دام‎ ‘(so lange — währt, bleibt), und das 
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"—— رو و‎ 0 2- oÉ 
Flectirte von ihnen, wie: یکون , کان‎ und ,کن‎ und ez, 


o oF‏ وہ و 

e und e^ [Folgendes sind Beispiele davon: 

Zaid war stehend. Beispiel mit کان‎ (1) 
۔‎ of 

Zaid war des Abends wachend. امسی و ہم‎ (2) 


Q‏ سے سے 


* 
Die Kälte war des Morgens ,, 5 e? (3) 
früh heftig. 


- ۴ 
Der Rechtsgelehrte enthielt sich 7 5 اععی‎ )4( 
während des Vormittags von 
unerlaubten Dingen. 


Bakr reiste während des Tages » » ظل‎ (5) 
(brachte den Tag damit zu). 

Zaid las wührend der Nacht. 0 7 بات‎ (6) 

Der Lehm wurdezu einem Kruge.*) 5 5 صار‎ (7) 

Zaid war nicht enthaltsam. ü - gal (8) 

2Àmr hörte nicht auf vortreff- 7 ۳ JR » (9) 
lich zu sein. ^ 


Zaid hórte nicht auf Gott er- 7 ٢ ما أنقك‎ )10( 


geben zu sein. 


Zaid hörte nicht auf wahrhaftig ٠ "E ما‎ (11) 


zu Sein. 


Der Sünder hórt nicht auf ver- P 7 ما برح‎ (12) 


hasst zu sein. T 


So lang als Gott existirt.]" » ما دام و‎ (13) 


5 u 1 . 
*) یق‎ nmi ein Wasserkrug mit einer langen, dünnen Schnauze 


und einer Handbabe, wie man sie in Aegypten macht. 
5 
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und seine Schwestern, welche den concreten Be-‏ کان 


griff des Seins, Existirens involviren, werden darum 
س س‎ Lo 

unvollständige Verba*) genannt, weil‏ , افعال نافصة 

sie, um einen vollständigen Sinn zu geben, einer Ergänzung 

durch ein Attribut bedürfen, das sie in den Accusativ 

stellen. Diese Verba zerfallen (nach Ibn ?Aqil’s Commentar 

zur Alfiyyah, V. 143 - 146) in zwei Classen: 1) solche, 


welche diese Rection haben ohne Bedingung ,(بلا شرط)‎ 


nãmlich : ,کان‎ Sec? ,صار‎ a e =, ,بات‎ 
JB, und 2) solche, welche sie nur bedingungsweise 
baben; diese lezteren sind wieder von zweierlei Art: 
a) solche, bei deren Rection es zur Bedingung gemacht 
wird, dass ihnen eine Negation, dem Wort oder Sinne 
nach, oder etwas einer Negation ähnliches, vorangehe, 

1 ٣ dedo Pu 9005 ES 
und das sind die vier Verba: dal, st) C pP? ززال‎ 
b) dasjenige, bei dessen Rection es zur Bedingung gemacht 


wird, dass ihm das sogenannte (** وما المصدرية 3 الظرفية‎ 


*) کان‎ wird im Arabischen auch als Verbum substantivum ge- 


braucht und dann PRN کان‎ (das vollständige سف ركان‎ in 
diesem Falle übt es keine Rection aus. 


62 ^ or - P 
**) Das ما مصد ريه‎ ist ما‎ mit einem Verbum finitum im 
سے 6 - مام سے‎ 
Sinne eines Infinitivs, (so dass ما دام‎ statt دوام‎ steht). Zugleich 
Bat ہیں‎ 
aber ist es hier رمأ ظرفية‎ das eine Zeit bezeiehnende ma, (also: 
ep 7” - € - E. 9 1 - 
درام = ما دام‎ J oder دوام‎ Sal, zum Unterschied von رما‎ 
das im Sinne von ol steht (cf. De Sacy, I, p. 541). 
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das Masdar- und darf-artige mà, vorangehé, und das 
ist .دام‎ 

Zu den Schwestern vou کان‎ gehórt auch لسن‎ Wie 
لیس‎ werden auch die Negativpartikeln رلات) لا ,ما‎ und 
theilweise ol) unter gewissen Bedingungen construirt; 
cf. Alfiyyah V. 158; 162. 


ہے و & 
D‏ 


6) Das Praedicat von إن‎ ٠ 


. 


۱ یں وا ہے اي ہے 

ue 51.‏ قد عرفت کان و اخواتها وکیفیة عبلها فاخبرنی 
d - > e 3225‏ 

ما هو عمل إن و اخواتها وكم هی 

„Du kennst nun کان‎ und seine Schwestern und die 


Art und Weise ihrer Rection, so lasse mich nun wissen, 


8 
was die Rection von إن‎ und seiner Schwestern ist, und 
wie viel deren sind?" 


ےو 


هس مه سسوم سرت نه و aw‏ 
e‏ واما إن واخواتها فإنها تنصب الاسم وتر 
ee‏ سا ur ef: e - a e‏ ے " سرت 
اخبر وهی [ستق احرفی] إن وان ولکن وکان وليت dal;‏ 
[وعذه آمئلتها 
متال ol‏ إن زبدا di‏ 
so- af‏ 


سے سے سے سے $$ 
: = @ 7 من S‏ هم & 20-4 - $ 
مئال SÍ‏ ام 85 JG GE SI‏ 
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-E ۱‏ $ 
dh‏ و Lua‏ 
Dor [P :‏ ته بے - S‏ 
منال لعل لعل الله غافر : 
پر ,.-l--‏ . عمس همه ے 8 run‏ ول و 
وهكذا عبلها فى قولك إنك des‏ وليتك حسن 
e - PI‏ عه سار ۲ PL £ 5 "P‏ 
poe di,‏ وما أَشْبَهَ ذلك] MG ds Sf gie,‏ 
v e sÉ-‏ سر E 007 oO. % a‏ ساب مر کا 
وكان للتشبيه ولکن للاستدراك وليت للتينى dal;‏ 
للتراجی والتوقع | 
sol und seine Schwestern sezen das Nomen in den‏ 


Accusativ tnd das Praedicat in den Nominativ; es 


& 


sind das [sechs Partikeln]: S, ol: امل‎ und a SI 
ox. [Folgendes sind Beispiele davon: 

Fürwahr Zaid (ist) stehend. Beispiel mit ان‎ 
Ich habe gehört, dass Amr vortreff- 5 ss ان‎ 

lich ist. 

Zaid steht, aber 2Amr (ist) sizend. » T . لکن‎ 
Als wenn Zaid ein Löwe wäre. 7 - کان‎ 
Wenn doch der Unwissende weise wäre! á 7 لیت‎ 
Vielleicht (ist) Gott vergebend. 7 7 dad 


Und ebenso ist ihre Rection in deiner Rede"): ,,fiir- 
9 - 
*) In diesen Beispielen ist das Subject nicht ein أسم ظاهر‎ i 


و 9 - 


sondern Mer. à 
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wahr du (bist) vortrefflich,“ und: ‚möchtest du wohl 
thun!“ und: „vielleicht kommst du an,“ und was dem 


e ef 
ähnlich ist.] Der Sinn von أن‎ und ان‎ (dient) zur Be- 


E 
ate 


stätigung, کان‎ zur Vergleichung, لکن‎ zur Zu- 


- u Gor 
rücknahme, c zum Wunsch und لعل‎ zur Hoff- 


nung und Erwartung.“ 


(iets o 


o? und seine Schwestern. 


.02 س. بقى d‏ آن خبرنى عن القسّم الثالث من هذه 


Oo‏ و E‏ سه و سے ص ساد و9 ص 
العوامل وهو ظننت واخواتها فيا هو عبلها وكم هی 
„Es bleibt mir noch übrig, dass du mich berichtest‏ 


Ow e 


tiber die dritte Classe dieser Regentia, ظننت‎ und seine 
Schwestern. Was ist also die Rection derselben und wie 
viel sind ihrer?" 


2° - ےس و‎ "NON -^ dug e ور‎ 
we e و‎ oÉ- و‎ e 


$4 2 gw 
و سمعت تقول‎ 


*) Streng genommen gehórt dieser Gegenstand nicht hieher und 
ist daher auch nicht in der Aufzählung $ 39 genannt. Er wird hier 
eigentlich mehr als Ausnahme behandelt, da der Verfasser durch 


3 ef سے‎ 
ې‎ 49 veranlas:t wurde, ihn unter die عوامل‎ zu subsumiren, die das 


Mubtada abrogiren. 
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و 07 م ےء‎ 9> 
2 7 e97 و - نمو‎ o : 


orr‏ و سے سے © و 


Last, Wa مثال رایت رايت‎ 
icd du 


ales An,‏ جقلث غين رن 
مثال سمعت سيعت البعلم d‏ وما اشبه ذلك 


„Was ظندت‎ und seine Schwestern betrifft, so stellen 
sie das Nomen und das Praedicat in den Accusativ, weil sie 
beide objective Complemente derselben sind. Es sind das 


ہے H‏ و 


(zehn Verba): ظننت‎ (ich halte dafür, glaube), حسبت‎ 


(ich rechne, achte), خلت‎ (ich achte, halte dafür), CNS 
(ich halte dafür), Ren (ich sehe, sehe an für), عليث‎ 
(ich weiss), GAS; (ich finde, nehme wahr), NES (ich 
nehme für mich), جعلت‎ (ich mache zu etwas), سمعت‎ 
(ich höre). Du sagst: 1 
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سے سے © 


Ich glaube, dass Zaid fortgeht. Beispiel von eb 
[Ich halte Bakr für wahrhaftig.] S 1 KS سه‎ : 


Ich hielt den Amr für starr blicken. „ „ خلت‎ 
[Ich hielt deine Wahrhaftigkeit für 


überwiegend. I ” زعمت‎ 
Ich sah Zaid mit dem Fusse stossen. 5 ٨ رايت‎ 
Ich weiss, dass Gott gnädig ist. علبت ہس‎ 
Ich finde, dass Zaid schön handelt. 7 7 5-5 - 
e تور‎ 

Ich nehme mir Gott zum Helfer. 7 7 e» 1 
Ich machte den Lehm zu einem Krug. ala 
Ich hörte den Lehrer erklären, | 7 7 سمعت‎ 


und was dem ähnlich ist.“ 

Die vorstehende Liste ist keineswegs vollstándig. Man 
theilt diese Gattung gewóhnlich in zwei Classen: 1) LES 
Aa (Verba des Herzens, die eine innerlich vor sich 
gehende Handlung impliciren) oder edid; الشك‎ Jl 
(Verba des Zweifels und der Gewissheit) und 2) Just 
Jsl (Verba der Verwandlung). Diese Verba regieren 


zwei Accusative (als objective Complemente), die zu ein- 
ander im Verhältnisse des Subjects und Praedicats 


stehen; das erste objective Complement (das Subject) wird 
Zefoe و‎ 


genannt, das zweite (das Praedicat des ersten)‏ البقعول الاول 
oE‏ و  $,9.‏ ته $ 
افعال) Jyri. Bei den Verbis des äusseren Sinnes‏ الثانى 


ef 
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wep EL نے‎ 
"o wie رای‎ , sehen, A+; finden, kann der zweite Ac- 
eusativ auch Jl> sein, wie: Lä: رايتك‎ , ich sah dich 
schlafend (im Zustande eines schlafenden). 


التوابع 
Die ۸ 0 ۱‏ )7 
„Lasse mich wissen, was die Apposita sind?"‏ 
e‏ [التوابع هی کل as di‏ ما à MS‏ اعرابه 
„Die Apposita sind jedes zweite (Wort), welches dem,‏ 
was vor ihm ist, in seiner Flexion folgt. Diese sind die‏ 


Beschreibung (das Qualificativ), die Anlehnung, die 
Corroboration und das Permutativ.]" 


folgend, apponirt; das Wort, dem apponirt‏ ,تام 
-39 6 
wird, heisst ero.‏ 
> ان و 
النعت a)‏ 
„Lasse mich wissen, was die Beschreibung ist?“‏ 
€' النعت تابم لبنعوته 3 el ARS)‏ کان المنعوت 


مرفوعا] dl mad,‏ کان ya‏ وخنضه ol]‏ کان 
خفوضا) وتعریفه Ol]‏ کان مغرفة] وتنکیره ol]‏ كان 
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EL و سي‎ _» Be Lie مو و‎ fo > 
العاقل [وف النصب] رايت‎ Ae الرفع] قام‎ Al نكرة]. تقول‎ 
العاقل [وى ا حفض] مررت بزید العاقل‎ Wa 
„Die Beschreibung ist ein (Wort), das seinem be- 
schriebenen (dem Substantiv) in seinem Nominativ folgt 
[wenn das beschriebene im Nominativ steht], und in seinem 
Accusativ [wenn es im Accusativ steht], und in seinem 
Genetiv [wenn es im Genetiv steht], und in seiner Deter- 
mination [wenn es ein determinirtes Nomen ist], und in 
seiner Indetermination [wenn es indeterminirt ist]. 8 
sagst [im Nominativ]: der verstándige Zaid stand; [und im 
Accusativ]: ich sah den verständigen Zaid; [und im Gene- 
tiv]: ich gieng an dem verständigen Zaid vorüber.‘ 


Nach $ 39 würde es sich hier nur zunächst um die 
Apposition im Nominativ handeln. Der Verfasser aber 
nimmt hier gleich die Apposition im weiteren Sinne, was 


8 ےم‎ 
ihn denn auch auf die Determination (تعریف)‎ und In- 
determination (تنکیر)‎ führt. Das determinirte Nomen 


o.‏ موه 


heisst n اسم‎ en bloss (معرفة‎ und das indeterminirte: 


(oder bloss 1I‏ اسم تكرة 
8 س. أخبرنى ما هی المعرفة وکم هی ' 


„Sage mir, was das determinirte Nomen ist und ۵ 
viel es deren gibt?“ 


ج. المعرفة (ما وضع ليدل على شه بعيّنه و هی] 
mE me‏ الأسم البضير نحو اتا وآنت والاسم العلم 
,393 مه — وو 5—05,49 کہہے 
نحو .زيل ومكة والاسم المبهم نحو هذا و هذه و هولاء 


سے 
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5 


di it ra esu : - A‏ عه 
سيف ال وج من سه ES‏ سید سیت 


„Das determinirte Nomen [ist das, was 41 
wird um auf eine Sache selbst hinzuweisen, und das sind] 
fünf Dinge: (1) das Pronomen, wie: ich, du. (2) Das 
Nomen proprium, wie: Zaid, Makkah. (3) Das vage 
Nomen (Demonstrativa), wie: dieser, diese, diese (Pl.). 
(4) Das Nomen, an welchem das Alif und Làm (= der 
Artikel al) ist, wie: der Mann, der Sclave.*) Und 
(5) das was an eines von diesen vieren annectirt 


wird [wie: el mein Sclave, ,لام زيل‎ der Sclave des 
Zaid, Jg غلام‎ , der Sclave von diesem, und: الرجل‎ SH 


der Sclave des Mannes] - 
e e z^ $ - - سن‎ “vow 
BAD من‎ daly س. ما معنی قولك ما اضيف ال‎ ۰ 
Ser 


„Was ist der Sinn deiner Worte: ,,was an eines von 
diesen vieren annectirt wird Oé 


ob ge.‏ کل BG‏ أضيقت الى dal‏ هذه الانواع 


- 5% تصير معرفة باضافتها اليها قغلام متا‎ E 
وهكذا إن‎ iS xs le الى الضمير وقلت غلامی‎ iol 


*) Die Relativa (cf. Alfiyyalı, V. 53, Almuf. p. 81, L. 2 von unten) 
sind in der Aufzählung übergangen. 
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axial‏ ال العلم کقولك OS‏ ريد او الى آسم الاشارة کفولك 
غلام Me‏ او الى WU, WIL Gra‏ کقولك RE‏ الرجل 


9 a P^ 


فتاه á‏ جمیع هذه الامثلة معرفة لاضافہ ال سرت 


[,, Wisse, dass ein jedes indeterminirte Nomen, welches 
an eines dieser vier Arten annectirt wird, determinirt wird 


durch seine Annexion an dasselbe. غلام‎ zum Beispiel ist 
ein indeterminirtes Nomen; wenn du es nun an das Pro- 
nomen aunectirst, und sagst: غلامی‎ ‚*, so wird es deter- 
minirt. Ebenso wenn du es an das Nomen proprium an- 
0909 wie du sagst: غلام زيل‎ (der Selave des Zaid); 
oder an ein Demonstrativam, wie du sagst: غلام هذا‎ 
(der Sclave von diesem), oder an das durch den Artikel 
determinirte, wie: غلام الرجل‎ (der Selave des Mannes). 
Du siehst also, dass es in all diesen Beispielen determinirt 
ist wegen seiner Annexion an die determinirten Nomina.]" 


Das Nomen, das durch ein anderes nüher bestimmt 
wird, wird demselben annectirt und verliert in Folge da- 
8 وتاس‎ 
von, wenn es ein منصرف‎ ist, sein Tanvin; es heisst darum: 
3, ۰ d 2 LJ 
,المضاف‎ das Annectirte, und das bestimmende, in den 
e 3,729 
Genetiv gesezte ,الیضاف اليد‎ das, an welches annec- 
٩ 1 = | sd - 
tirt wird; das Verbáltniss zwischen beiden: الاضافة‎ , 
die Annexion. 


*) Das Pronomen suffixum steht logisch im Genetivverhültnisse. 
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۰ س. بقى d‏ ان تخبرنی ما هی النکرة 

„Es bleibt mir noch übrig, dass du mir sagest, was 
das indeterminirte Nomen ist?" 
8 Zanen - ۱ vw... و‎ 
dal) النكرة كل اسم شائع فى جنسه لا ختص به‎ e 
ee ون اپ فر اسم شاع‎ 
و غور ان سه وو‎ 8 à-9- ره سي © و سو‎ 
و تقریبه‎ D دون‎ del كل فرد منهم ولا يختص ډه‎ Je 


„Das indeterminirte Nomen ist em Nomen, das 


unter seiner Gattung allgemein bekannt ist und womit kein 


einzelner specieller bezeichnet wird als ein auderer [wie: 
Do م‎ 
.رل‎ ein Mann; denn dies ist ein Nomen, das unter der 


Gattung „Männer“ allgemein bekannt ist und auf jeden 
einzelnen von ihnen bezogen wird, keinem in einem spe- 
cielleren Masse beigelegt wird als einem anderen]; und um 
es zusammenzufassen: ein jedes Nomen, dem der Artikel 


vortreten darf, wie: الرجل‎ (der Mann), الفرس‎ (das Pferd). 
b) 0 9 ال‎ 
س. ما هو العطف‎ 58. 
»Was ist die Anlehnung?" 
النانی لاعراب الاول بواسطة حرف من:‎ els} ج. [هو‎ 
خروف العطف]‎ 
[,Es ist das, dass man das zweite Wort der Flexion 


des ersten folgen lässt vermittelst einer von den Partikeln 


der Anlehnung.“ 


سے 
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»Was sind die Partikelu der Anlehnung und wie 
2 = HM 


سر .لف 


وام d, o.‏ ولا 3d,‏ وحتی "a u A‏ 
ضا0 بے ۔ 96 رصن - مرن 9 - e‏ سس ےم ^r‏ رو S‏ 


على سنفوضں خفضته نحو ON‏ يزيل وعمرو j‏ على جزوم 
pm] move‏ لغ يقم A Gada,‏ وهکذا PAAR‏ 


„Die Partikeln der Anlehnung sind zehn, nämlich das 

s , vt f 
Vav (3), das 5 (5), ثم‎ (dann), او‎ (oder), ام‎ (oder, in der 
Doppelfrage), اما‎ coder, sel es), do (vielmehr), y (nicht), 


ox (sondern), حتی‎ an einigen Orten (wenn es im Sinne 


von „sogar“ steht). Wenn du also mit diesen an ein im No- 
minativ stehendes Wort anlehnst, so sezest du [das angelehnte] 
in den Nominativ, wie: es kam Zaid und 2Amr; oder an ein 
im Accusativ stehendes Wort, so sezest du es in den Accu- 
sativ, wie: ich habe Zaid und 3Amr gesehen; oder an ein 
im Genetiv stehendes Wort, so sezest du es in den Genetiv, 
wie: ich gieng an Zaid und2Amr vorüber; oder an ein im 
Modus jazmatus stehendes (Verbum), so sezest du (das an- 
gelehnte Verbum) in den Modus jazmatus, [wie: Zaid stund 
nicht auf und gieng (nicht), und ebenso verhält es sich 
mit den übrigen.]" 


„Gr مس © و‎ 
Der Verfasser spricht hier nur von der ,رعطف النسق‎ 
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der Anlehnung der Aureihung (welehe dureh die 
oben erwähnten Partikel stattfindet) und lässt die عطف‎ 
,البیان‎ die Anlehnung der Erklärung (welche 


asyudetisch geschieht, indem man einem Nomen ein anderes 
unmittelbar zur näheren Bestimmung beifügt) unerwühnt. 
Das angelehnte Nomen heisst الیعطوف‎ und das ihm (oder 
der Conjunctiv-Partikel) vorangehende ,المعطوف عليه‎ das, 
an welches angelehnt wird. 


Man theilt die Conjunctiv-Partikeln in zwei Classen 
(nach dem Commentar Ibn 2Aqil’s zur Alfipyah V. 541): 
1) in solche, welche ganz allgemein (مطلقا)‎ dem Wort 
und Sinne nach (xa, رلفظا‎ verbinden, wie 5, تم رف‎ 
oo, d. MF über اما‎ (das zweite im Saze) sind die 


Grammatiker nicht ganz einig, ob es als Conjunctiv-Partikel 
zu fassen ist, da noch و‎ vor dasselbe tritt *) und eine Con- 
junctiv-Partikel nicht vor die andere treten könne; und 
2) in solche, welche nur dem Worte nach (= äusser- 


lich) verbinden, wie: do; لا‎ und رلک‎ die das zweite 


(Nomen) zwar mit dem ersten in seiner Flexion ver- 
binden, aber nicht dem Sinne nach. 


Ueber den Gebrauch dieser Conjunctionen mögen die 
folgenden Bemerkungen in etwas orientiren. و‎ ist all- 
gemeine Verbindungspartikel und reiht etwas an, was das 


vorangehende nicht entbehren kann. ف‎ dient zur An- 


*) Nur in der Poésie wird vor dem zweiten Ul das P manch- 
mal ausgelassen. 1 
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ordnung in der Verbindung nach temporalem oder 
eausalem Zusammenhang ; e reiht etwas temporell 
mehr fernsteliendes an. 3 dient zur Auswahl, Ein- 
theilung oder Ungewissheit; d verbindet das zweite 
Sazglied in der Doppelfrage mit den ersten, bei dem das 
fragende Hamzah 0 auch fehlen kann. اما‎ (eigentlich 
وما‎ dem ein anderes اما‎ vorangeht, hat den Sinn von 
٩ und dient, wie dasselbe, zur Auswahl, Eintheilung 


oder Ungewissheit. بل‎ steht nach einer Negation 
oder Prohibition und sezt an die Stelle des Negirten 
oder Prohibirten etwas Positives, die Rede dadurch 
gleichsam corrigirend (— imo); ganz dieselbe Bedeutung 


und Stellung hat ,لکن‎ nur dass es den Gegensaz noch 


schärfer hervorhebt. y wird von den. arabischen Gram- 


matikern auch als Verbindungs-Partikel behandelt nach 
einem Vocativ (wie: زيا زيل لا عمرو‎ nach einem Im- 
erativ (wie: je y Wis wr al) und nach einer affir- 
S T à TIT So- ہے سے‎ Ge 
mativen Aussage (wie: حتی .(جاء زيل لا عمرو‎ (ur- 
sprünglich eine den Genetiv regierende Praeposition s. $ 3) 
verbindet einen Theil mit seinem Ganzen bis zur 
äussersten Grenze der Vermehrung oder Verminderung 
(bis zu —), unterscheidet sich aber als عاطفة‎ dadurch 


von der Praeposition, dass es keine Rection auf das folgende 


ته 
auch eine den Subjunetiv‏ حتی Nomen ausübt. Dass‏ 


regierende Conjunction ist, ist 8 36 gezeigt worden. 
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o9 - 


التوكيل c)‏ 
Po 60.‏ ما هو التوکین 


„Was ist die Corroboration? 


e‏ التوكيد تابع لموکده فى ol] a‏ کان مرفوعًا] 
ونصبه [إن كان منصوبا] وخفضه ll‏ کان صغوضا] 


"I -0E سرو و‎ ?&68-—) o E 
وتعریفه [إن کان معرفا) ويون بالفاظ معلومة‎ 
„Die Corroboration ist ein Wort, das seinem Corro- 
borirlen in seinem Nominativ folgt [wenn es im Nominativ 
steht], in seinem Accusativ [wenn es im Accusativ steht], 
in seinem Genetiv [wenn es im Genetiv steht] und in 
seiner Determination [wenn es determinirt ist] Sie wird 
gebildet durch bekannte Worte.“ 


Î), die Ver-‏ كل (oder auch: AA Ul, von‏ الٹوکیل 
wk, -‏ 5 = = 
das Nomen, das‏ زالیوکد stärkung; das Corroborativ heisst‏ . 
: س وكرت و 
Die Corroboration ist doppelter‏ . الموکل verstärkt wird,‏ 


Art, entweder لفظی‎ , wörtlich, wenn der ganze Saz oder 
ein Theil desselben wörtlich wiederholt wird (diese Art 


wird hier nicht erwühnt); oder Spine dem Sinne nach, 
mit der es der Verfasser hier zu thun hat. — Die Gram- 
matiker sind dariiber nicht einig, ob ein indeterminirtes 
Nomen eine Corroboration zu sich nehmen kónne; die 
Basrenser làugnen es, dagegen gestatten es die Kufenser 
bei einem begrenzten Indeterminirten, wie Tag, 
Nacht, etc. S. Alfiyyah V. 526. - 
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۰ س. ما هی هذه HAD‏ المعلومَة 


En sind diese bekannten Worte?“ 


= E e - ben pet e '€ 


(* oc? ET کلف ومررت‎ 


Go-‏ سه و 


„Es sind das ,عين ,نفس‎ M und e und die 


oF‏ ے و oF TER,‏ - و ef‏ ےو 
Du‏ . ابصع nämlich: as), eal und‏ ,اجمع Analogen von‏ 
sagst: Zaid stand selbst, und: ich sehe die Leute alle, und:‏ 
ich gieng an allen Leuten vorüber."‏ 


Man theilt diese Worte in zwei Classen ein, 1) in 


5 ہہ‎ So- 
نفس‎ und رعين‎ die immer mit einem entsprechenden 


Pronomen suffixum verbunden den Begriff „selbst“ aus- 
drücken (die also jede Annahme eines Annexum an das 
corroborirte Wort ausschliessen). Beziehen sich diese beiden 
Nomina auf ein im Dual oder Plural stehendes Nomen, 


„vB 
so müssen sie im Plural stehen nach der Form انعل‎ 
g 908 2ن و‎ 
(also: اأنفس‎ und pel), während das ihnen angehängte 
Sak, 

Pronomen, nach der Zahl des Sa, im Dual oder Plural 

steht. 2) In solche, welche den Begriff der Zusammen- 
وق و و‎ 7 

fassung (الشمول)‎ involviren. Diese sind ,کل‎ (AS und 
P سيا‎ e 2s 5 

fem. Uds beide **), šole und. ,جييع‎ alle, die im Texte 

*) Constructio ad sensum. 


رس سے 
. کلتان und‏ کلان Stat. constr. von‏ )** 
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nicht erwähnt sind), welche immer ein dem corroborirten 
Worte entsprechendes Pronomen suffixum haben müssen. 
Zur Verstärkung der Intention der Zusammen- 


fassung les All التقوية قصل‎ sezt man geg کل‎ mit 


seinem entsprechenden Suffixe auch noch e das mit 


dem verstärkten Nomen im Genus, Numerus und Gase 
ن رو صے‎ ۶ 


übereinstimmen muss (also: ex fem. DESS PI. اجمعون‎ , 
fem. eo) oder man lässt کل‎ ganz aus und sezt nur 


جا و 


etc., wie es im Texte angegeben ist.‏ اجمع 


à) dal 


„Was ist das Permutativ?" 


P سے‎ 


ج. Jod]‏ هو تابع 504 بدلا Blo Le‏ إذا ابدل 


al جبيع‎ A bé من مغ‎ dis léi تن مي‎ 

[„Das Permutativ ist ein Appositum, das als Permu- 
tation für das erwühnt wird, was vor ihm steht.] Wenn 
ein Nomen für ein Nomen, oder ein Verbum für ein 
Verbum") substituirt wird, so folgt es ihm in seiner ganzen 
Flexion." 


Das Permutativ wird dem Nomen, für welches es sub- 
. e © ? sf , 7 9 و‎ ۰ © 
stituirt wird ,(اليندل منه)‎ immer ohne Vermittlung 
*) Das Permutativ eines Verbums für ein Verbum wird vom Ver- 


fasser im Nachfolgenden nicht behandelt. — Siehe darüber in der Al- 
fiyyah V. 572. 
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(u; بلا‎ ) apponirt. Das Permutativ tritt eigentlich an 
die Stelle des logischen Subjects (ist also, so zu sagen, der 
Hauptbegriff, auf den es ankommt, بالنسبة‎ DUCTA 


das durch die Beziehung des Praedicats auf das Subject 
Intendirte). Das Permutativ steht darum im Gegensaz zum . 
Adjectiv, dem Corroborativ und der erklärenden 
Anlehnung, weil diese das Subject bloss ergänzen, 
aber nicht an seine Stelle treten. 


.63 س. وھذا البدل قسم E d dots‏ 


„Und ist dieses Permutativ von (nur) Einer Art oder 
mehreren pt 


ell الشیه من آلشیه‎ dos pla أَربَعَة‎ de هو‎ e 
va Jog; dal Aë نحو تام‎ DI مُساو من مساو‎ déi 
SAS نحو‎ [Ma JA هو بغض‎ apa dos ell KAT من‎ 
هو‎ Le ace Joo ell JU وبدل‎ xd آلرغیف‎ 


I e e H و‎ 


مشقمل على ذلك HE‏ = نفعنی o5‏ ^ وبدل 
m bla‏ " من اللفظ 7 (s. Ee‏ > جو رايت 


29-5 -$94-- --- vee 1355 


من ۶ 


kio زيدا‎ 


:و 


„Es besteht aus vier Arten: )1( آالشيء من‎ dos 


TN das Permutativ der Sache für die Sache 


[d. h. ein Permutativ eines Gleichen für ein Gleiches], 
6* 
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wie: es stand Zaid, dein Bruder. (2) البعض من‎ Jos, 
,الكل‎ das Permutativ des Theils für das Ganze 
[d. h. Permutativ einer Sache, die ein Theil des Nomens 
ist, für das sie substituirt wird], wie: ich ass den Fladen, 
den dritten Theil davon. (3) الاشتمال‎ doo, das Permu- 
tativ des Enthaltenseins [d. h. das Permutativ einer 
Sache für das, was jene Sache in sich begreift], wie: Zaid 
ist mir nützlich gewesen, (nämlich) seine (in ihm امه‎ 


haltene) Wissenschaft. (4) الغلط‎ doo, das Permutativ 


des Irrthums [d. h. ein Permutativ für das Wort, das 
aus Irrthum erwähnt wurde], wie: Ich sab Zaid, das Pferd. 
Du wolltest sagen: das Pferd, und irrtest dich dann und 
seztest Zaid an seine Stelle.“ 


رم و 


Statt så الشىء من‎ do sagt man auch: do» 
الكل من الكل‎ , Permutativ des Ganzen für das Ganze. 
Ibn Malik nennt es in der Alfiyyah البطابق‎ Jód, das 
(dem kis Ja) entsprechende Permutativ. (V. 566.) 


VII. Capitel. 


mw سے‎ o $9-o 


باب منصوبات الاسماء 
Von den Nominibus, die in den Accusativ ۲11‏ 
werden (müssen).‏ 


.64 س. کم هی الاسیاء المنصوبة 


„Wie viel sind die Nomina, die in den Accusativ ge- 
sezt werden ?"* 
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re 


5 المتصوبات هة عشر وهی المفعول به x‏ المضدر 


QU Ka ۲‏ وظرف المکان JI:‏ والتبييز والمستثنى 
وم ا YE, wäit:‏ ان نها ونم A‏ وتو 


من اجله والمفغول al a‏ مفعولا Sb‏ وآخواتهاا 


والتابغ yan!‏ وهو اربعة coin dal‏ والعطف 
JOM, dust,‏ 

„Die Nomina, die in den Accusativ gesezt werden, 
sind fünfzehn: (1) الیفعول به‎ , das objective Comple- 
ment (das, an welchem gehandelt wird); (2) المضور‎ 
der Infinitiv; (3) edel Sb, das (adverbiale) 
Complement der Zeit; (4) ,طرف آلمکان‎ das (ad- 
verbiale) Complement des Orte; (5) Jdi, der 
Zustands-Ausdruck; (6) zap, die Specification; 
(7) N, das Ausgenommene; (8) y راسم‎ das 
Nomen von y; (9) soul, das Angerufene; (10) p 
Let ,کان‎ das Praedicat von کا‎ und seinen 
Schwestern; (11) اسم إن و آخوانها‎ das Nomen von 
ان‎ und seinen Schwestern; (12) من آجله‎ ai, das 
objective Complement des Motivs (das, um desswillen 
gehandelt wird); (13) مغه‎ DETUR das objective Com- 


plement des Mitseins (das, in Verbindung mit welchem 
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م 0 و ص E‏ 9 گڑ -» ے 
die beiden‏ , مفعولا ظننت و اخواتها )14([ gehandelt wird);‏ 
objectiven Complemente von wiih und seinen‏ 
e‏ ت ‏ و ه6 ره و 

Schwestern;] (15) التابع للینصوب‎ , das, was dem in 
den Áccusativ gesezten Nomen apponirt wird 
und das sind vier Dinge: die Beschreibung, die Anlehnung, 

die Corroboration und das Permutativ."' 
Im Texte der Ajrümiyyah sind zwar fünfzehn Arten 


der Accusativ-Unterordnung genannt, aber speciell nur 
vierzehn aufgeführt. Die کے و‎ Ausgabe hat daher, 


ساب © 9 


um die Zahl voll zu machen, PERF مفعولا ظننت‎ ein- 


geschaltet, was ganz passend ist. Auch Azhari bemerkt 
das in seinem Commentar und erklärt die Auslassung da- 
durch, dass sie schon erwähnt worden seien und dass sie 


S ره و‎ 
eigentlich zum مفعول به‎ BER: 


سے اس O‏ , 


المفعول به )1 Ad‏ 
.65 س. ما هو الیفعول به 


„Was ist das objective Complement?“ 


ed Ap سو الذی‎ me E 

„Es ist das in den Accusativ "s Nomen, ` auf 
welches die Handlung fällt, wie: ich schlug Zaid, und: ich 
ritt das Pferd.“ 


۰ س. lås,‏ الیفعول به SEH e‏ قسبان 


„Und ist dieses 000٤6 Complemönt von einer oder 
von zwei Arten?“ 
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بد 2 ومضمر فالظاهر ما تقدم ذکره 
lens Suda,‏ مته متصل ومنفصل فالبتصل weil‏ عشر خو 


dii‏ صربني وضربنا وضربك وضربك وضربکما وضربکم 


وضربکن و ضربه و ضربها وضربهما وضربهم وضربهن 
والمنفصل GT‏ عشر نحو dt, dé, GÉ GO, dis‏ 


و 2 
ei: LUI,‏ وإداكن وإياة Lei: Well,‏ و لیام 


„Es ist von zweierlei Art: ein offenbares ) 6۰ 
cielles) und pronominales. Das offenbare ist das- 
jenige, das schon vorher (in den zwei Beispielen $ 65) er- 
wähnt worden ist. Das pronominale besteht aus zwei 
Arten: dem angefügten und getrennten. Angefügte 


e‏ سے سے 


(Suffixa) sind es zwölf, wie du sagst: sty?) er schlug 
mich, ضربنا‎ , er schlug aus, ,ضربك‎ er schlug dich, dys, 
er schlug dich (fem.), Liza er schlug euch beide, 


سے سے ص 9 


Gaz er schlug euch, ,ضربکن‎ er schlug euch (fem.), 
رضربة‎ er schlug ihn, Leys, er E sle, Cer. er 


schlug sie beide, ضربهم‎ er schlug sie, ,ضربهن‎ er schlug 
sie (fem ) Der Getrennten sind es (auch) zwölf, wie du 


sagst : sul, mich, GUY, uns, etc.‘ 


' Die Grammatiker nennen auch das an das Wort ايا‎ 
(das jezt in der Sprache, wie das hebrüische Nix und das 


~ 
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aethiopische kiya keinen Sinn mehr fir sich hat) angelehnte 


$ Ka و‎ 
Pronomen زمنفصل‎ streng genommen aber sollte es dann 


S _o e b. - 

yes getrenntes, im Accusativ‏ متصوب منفصل 
stehendes Pronomen heissen. Man gebraucht diese‏ 
Form, wenn man, der Emphasis wegen, das pronominale‏ 
objective Complement dem Verbum voranstellt, oder wenn‏ 
man aus sprachlichen Gründen dem Verbum kein zweites‏ 
objectives Suffix anhängen will.‏ 


Ad 2) All 


.67 س. ما هو البصدر 
„Was ist der Infinitiv?"‏ 


1 File ae "Mri وج سو , »و و‎ 
یشرب مر‎ Gye dijs نو‎ Qaa is as 


„Der Infinitiv ist das in den Accusativ gesezte (Verbal-) 
Nomen, welches als drittes in der Flexion des Verbums 


297 سے ت و um‏ و 
“. ضربا , يضرب vorkommt, wie du sagst: Wye,‏ 


Wenn im Texte gesagt ist, dass das Masdar die 
dritte Stelle in der Flexion des Verbums einnehme, so 
bezieht sich dies auf die Weise, wie die Flexion eines. 
Verbums angedeutet zu werden pflegt. Man gibt zuerst 


das Perfect an (ضرب)‎ dann das Imperfect (یضرب)‎ 
und dann den Infinitiv (6-2). Das Masdar ist ein Ver bal- 


nomen (oder schlechthin Infinitiv), indem es an der 
Eigenthümlichkeit des Zeitwortes participirt, mit Aus- 
schluss des Zeitbegriffs. Es bezeichnet also das 


N 
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9 رس‎ 
Ereigniss oder Factum (Gl) Unter dem in den 
ن‎ we - 0 و‎ ۵*۵ A oL سے‎ 

Accusativ gesezten مصدر‎ wird hier الیفعول البطلق‎ (das 
absolute objective Complement) verstanden. Ein Verbum 
finitum *), (trans. sowohl als intrans., stehe es im Activ oder 
Passiv) kann sich sein Verbalnomen ر۴۴‎ als objectives Com- 
plement im Accusativ (adverbialiter) unterordnen. 1) Das 


so untergeordnete Verbalnomen (allein und indeter- 
minirt)***) dient zur Verstärkung seines Regens 


in diesem Falle darf es nur im Singular‏ 5 (لتوکید عامله) 


angewendet werden (wie: رضربت ضربا‎ ich schlug zu, i. e. 
heftig). 2) Es dient zur Bezeichnung der Art und Weise 
oder der Specification النوع)‎ U); in diesem Falle 


kann entweder das Verbalnomen ein Attribut zu sich nehmen 


PO 3 o 
- 


(Adjectiv, Demonstrativ, Relativsaz etc., wie: سیر‎ ww 
Fa ich habe eine schöne Reise gemacht), oder man 


ordnet das indeterminirte Verbalnomen der Species اسم)‎ 


> سی ره و 


e ن ام 9 تحال‎ . #_0 
و النوع‎ nach der Form (فعلة‎ unter (wie: ضربة‎ wurd, 


ve‏ س و6 
selbst oder ein Adjectiv kann sich ein‏ مصدر Auch das‏ )* 
Verbalnomen unterordnen.‏ 


**) Statt des Verbalnomens des Verbi finiti kann jedoch auch ein 
sinnverwandtes substituirt werden; s. $ 68. 


***) Dies ist die Regel; in der Alfiyyah steht jedoch auch ein 


^9 
D 


Beispiel mit dem Artikel (V. 289): Jodi افر‎ freue dich der 
A-—9 Ge a 
Freude, aber offenbar poétisch fir: Jad! ,ڪل‎ da ڪل‎ schon 


vorangeht, 
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ich schlug auf eine gewisse Weise). 3) Zur Bezeichnung 
der Zahl (odai ,(لبيان‎ wenn das Verbalnomen ein 
Nomen vicis (GJ :اسم‎ nach der Form gas) ist (wie: 
ضربت ضربة‎ , ich schlug einmal) In den beiden lezten 
Fällen kann das Verbalnomen nach Umständen auch im 


Dual oder Plural stehen. Stellvertretend für das Masdar 
kann auch ein Wort stehen, das auf dasselbe hinweist, wie 


25 8 o- 

die an das Masdar annectirt werden. In‏ ,بعض und‏ کل 
ری S‏ و8 

diesem Falle kann, durch den Einfluss von کل‎ und ,يعض‎ 

das Verbalnomen auch den Artikel annehmen (wie: جل‎ 


ter ,کل‎ biete (deinen) ganzen Eifer auf!). 


- 9 E g ^" ve 5 
„Und ist dieser Infinitiv von einer oder zwei Arten?" 

9 ۲4 5274 سے‎ ° ۱ e i ice $ an - و‎ 
- 3 e “o- و‎ 9 Zo- yore و و‎ Bei? 1 
$009. الوا كار الهاو‎ ee "ou s <o- : e 
„Er ist von zweierlei Art: wörtlich und dem Sinne 
nach. Wenn also seine Wortform mit seinem Verbum 


zusammenfällt, so ist er wörtlich (gebildet), wie: AL 


ہت 7 


JU, er tödtete ihn (gänzlich), und wenn er mit dem 
Sinn seines Verbums zusammenfállt, ohne dessen Wortform 


Zu haben, so ist er dem Sinne nach (gebildet), wie: 
e وو‎ 


ich stand‏ ,قەت و قوفا ich sass (fest), und:‏ , جلست قعود| 
(fest).“ |‏ 


VII. Cap. Nomina, die im Accusativ stehen (müssen). 869. 91 


* 


Ad 3) ظرف آلزمان‎ S 


۰ س . ما هو Sb‏ ال مان 

„Was ist das (adverbiale) Complement der Zeit?“ 
الزمان المنصوب بتقدیم‎ el الزماي هو‎ SÉ e 

Kis, وغدا‎ NB, HGS Hoe, "m ف نحو اليوم‎ 

و صباحا واا De: MEN‏ پوپ 


سے و س oF‏ - و = , as‏ ` ہے نمه 

De 

„Das (adverbiale) Complement der Zeit ist das Nomen 
der Zeit, das in den Accusativ gesezt wird durch Sup- 


Pp عد‎ s 
position von رق‎ wie: ,اليوم‎ heute, الليلة‎ heute Nacht, 
Bde, früh Morgens, P», früh Morgens *), JC in 


*) Im Neuarabischen bedeutet بكرة‎ morgen (cras) syn. von 
غلا‎ (yada). 


Bad Zu یا‎ bemerkt Azhari, dass man es mit Tanvin seze, wenn 
man nicht die Morgendämmerung desselben Tages damit bezeichnen 


wolle (d. h. wenn عر‎ im allgemeinen Sinne gebraucht werde), da- 

3 سے‎ 
gegen ohne, Tanvin, wenn dies der Fall sei. Man sagt also: xini 
Lë ich begegnete ihm in der Morgendámmerung (eines Tages), und: 


سے ص 


ich begegnete ihm heute in der Morgendámmerung.‏ و لقبته 


(Hier steht گر‎ = EU 


rM "ا‎ 
IN 3 
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Crew 


der Morgendämmerung, غا‎ morgen (cras), Keke, in der 
ersten Nachtwache, LGL des Morgens, des Vormittags, 
,مساء‎ des Abends, 55 in Ewigkeit, für immer, Vd. 
eine Zeit, حينا‎ zu einer Zeit, eie Weile, and was dem 


ähnlich ist. [Alle diese also werden im den Accusativ ge- 
sezt wegen ihrer Eigenschaft als adverbiale Zeitbezeichnungen ; 
du sagst: ich kam heute, und: ich gieng früh Morgens 


weg. ]" 
Der Ausdruck ظرف‎ allgemein. genommen, umfasst 


beides, die adverbiale Zeit- und Ortsbestimmung, welche 


im Sinne von A steht. Man heisst sie darum auch: 


xA اليفعول‎ (das, in dem gehandelt wird). 


Igoe 


ظرف Ad 4) EA‏ 
۰ س. اخبرنی ما هو Ke‏ المكان 


„Sage mir, was das adverbiale Complement des 
Ortes ist?" 
ظرف المکان هو اسم المكان المنصوب بتقدير فى‎ e 


e Die, md, وفوق‎ 5 - pe 2 


dn 


o- VO سه‎ H 


d LU‏ زيد . وح عمرو وتلقاء البیت] 


„Das (adverbiale) Complement des Ortes ist das No- 
men des Ortes, das in den Accusativ gesezt wird im sup- 
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BE, -9-- و بک ے‎ 
ponirten Sinne von $, wie: اسام‎ vor, خلف‎ nach, قدام‎ vor, 
de hinter, فوق‎ oberhalb, os unterhalb, عنل‎ mit, 


gegen —‏ تلقاء gegenüber,‏ حذاء mit *), shi gegenüber,‏ مع 


hin, gegenüber, هنا‎ hier, ثم‎ dort, und was dem ähnlich 
ist. [Du sagst: ich sass vor Zaid und gegenüber »AÁmr, 
und gegenüber dem Haus.]" 


Das Nomen der Zeit und des Orts ist entweder flexions- 
fähig oder flexionsunfáhig. Flexionsfähig ist 


dasjenige, welches auch nicht als ظرف‎ vorkommt (wie: 


ظرف Tag, Me Ort) dasjenige dagegen, was nur als‏ يوم 


oder als demselben ähnlich steht, ist flexionsunfühig (wie: 
SEI xa). Das dem Ab یت‎ ist das, was nicht 
über den Zeit- und Ortsbegriff (الطرفية)‎ hinausgeht, ausser 
dass es durch من‎ in den Genetiv سید‎ wird, (wie: من‎ 
عند‎ in dem Saze: ,حرجت من عند د زین‎ ich gieng von 


Zaid hinaus) Die im Texte erwühnten Nomina des Ortes 
sind daher (mit Ausnahme von هنا‎ und رتم‎ welche nur 
als Adverbien des Orts gebraucht werden) im Accusativ 
des Stat. constr. stehende, jedoeh von den Grammatikern 
als مبنی‎ betrachtete Worte, welche die 10 von 


Praepositionen ausüben, indem sie einem folgenden Nomen 
annectirt werden müssen (d. h. dasselbe im Genetiv re- 


*) dis und مع‎ drücken ein locales Zusammensein aus, Geck 


halb werden sie als "e وف‎ <7 aufgeführt. 
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gieren). Die so gebrauchten nennt man vage, unbestimmte 


5-09 


Worte des Ortes. Sie stehen auch, wenn sie‏ (مبهم) 
nicht annectirt sind, als Adverbien des Orts im‏ 
Nominativ (ohne Nunation, cf. Muf. p. 67, L. 2), wie:‏ 


Au nachher, ss unterhalb, فون‎ oberhalb, Aves vorher ; 
sie kónnen in diesem Falle auch die Praeposition من‎ zu 
sich nehmen, ohne ihre Form zu verändern , (weil sie als 
3 flexionslos sind) wie: ouo من‎ nachher, 
من تیت‎ unterhalb (von unten her), * etc.; als Prae- 
bei odd" dagegen müssen sie flectirt werden, wie: 
۱ Ad 5) Jai 
d س. ما هو‎ 1 
„Was ist der Zustands-Ausdruck?" 


*) Nach dem Mufass. p. 67, L. 7 sqq. stehen sie undeclinirbar 
auf u, wenn nach ihnen eine Annexion (dem Sinne, nicht der Wortform 
nach) intendirt ist, wenn aber nicht (d. h. wenn sie absolut stehen, so 


* MT S = 2 LJ 
dass ihr xA مضاف‎ ausgelassen und weder seine Wortform noch 
sein Sinn intendirt ist) so sind sie der Flexion unterworfen, so dass 
ی‎ > Q 7 : 1 
man also من قبل ,من بعل‎ sagen oder sie als vage Ortsbestim- 
2 - e - 
Soe 2 سن‎ 
mungen in den Accus. sezen kann, wie: de, Mus etc. Ist ihr 


Di -‏ ہن 
zwar ausgelassen, aber doch intendirt, so werden sie‏ مضاف sall‏ 
aber ohne Tanvin; man kann also sagen (in der Poésie) :‏ ,1661116 
etc. Ewald (Gram arab. II, p. 14, not.) bestreitet die‏ و من das‏ 


Richtigkeit dieser lezteren Form, aber mit Unrecht; cf. Alfiyyah, 
V. 410—412, Comm. 0 
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e‏ ال حال هو الاسم البنصوب الیفسر US‏ آنبهم من 
o-‏ 795 430 ےھ y s So.‏ و 99--- ون شا ے 
الهيثات نحو قولك جاء GST, dé‏ ورکبت الفرس مسرجا *( 
و آقبت عبد الله Ust‏ و ما xus‏ ذلك 
„Der Zustands-Ausdruck ist das in den ۳‏ 
gesezte Nomen, das das, was von den Zuständen zweifelhaft‏ 
ist, erklärt, wie du sagst: Zaid kam reitend (im Zustande‏ 
eines reitenden) und: ich ott das Pferd im Zustand des‏ 


gesattelt seins, und: ich begegnete »Abd-allah, während er 
ritt, und was dem ähnlich ist.“ 


Der Hal bildet nur einen accessorischen Bestand- 


9 o- 8, 
theil des Sazes فضلة)‎ Wes); kann also nur zu einem an 


sich schon vollstándigen Saze zur nüheren Bestimmung 


- 8 . 
entweder des Subjects (حال من الفاعل‎ oder des object- 


. 9 مه و 
JL.) oder eines Genetivs‏ من الیفعول) iven Complements‏ 
hinzutreten; doch muss dabei durch die Stellung des H al‏ 


auf die Deutlichkeit Rücksicht genommen werden. 


.72 س. اخبرنی ما هی شروط حال 
„Sage mir, was die Bedingungen (für die Sezung) des‏ 
Zustands-Ausdruckes sind?“‏ 


ج . شروط Qh! US JL‏ ان يكون نكرة UN,‏ 


6 9 م ن‎ 
* L 4 ۰ . $ um 2 
) Bresnier hat in seinem Texte ,مسر وج‎ die Bairüter Aus 
gabe dagegen pre was nach Lane allein richtig ist. Auch Azhari 


مسر ج liest‏ 
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E‏ ۳ -70 7- : و 5 - وو 
p‏ . و , ےو - ~ S o-‏ 
معرفة [وهذه الشروط leds KUN‏ فى قولك جاء زید 
qe‏ کو دا و و se‏ کو سو 
راکبا فان راکبا نكرة واقعة بعد تمام الکلام وصاحبه 


So. 5 

معرفة و هو Wa‏ 

„Die Bedingungen für den Zustands- Ausdruck sind 
drei; erstens, dass er indeterminirt sei; zweitens, dass 
er nach Vollendung des Sazes stehe; drittens, dass 
sein Besizer (= das Wort, worauf er sich bezieht), deter- 
minirt sei. Diese drei Bedingungen findest du in deinen 


Worten : راکبا‎ o3 slo; denn Ust ist indeterminirt, 
stehend nach Vollendung des Sazes, und sein Besizer ist 
determinirt, nämlich Ke (als “[علم‎ 

Der Text der Ajrümiyyah ist hier etwas anders ge- 
fasst Gr الا‎ Ju یکون‎ y etc.),, wir haben übrigens 
hier, um der Frage willen, die Bairüter Anordnung der 


Worte beibehalten. 


Dass der Hal indeterminirt (und von einem Verbum 
abgeleitet sein müsse) *) ist die gewöhnliche Lehrweise, doch 
werden auch Ausnahmen davon zugelassen. Dass das Wort 
auf das sieh der H'al bezieht, determinirt sei, ist die 
Regel; es kann jedoch auch indeterminirt sein, wenn 
der Hal ihm voransteht oder wenn es durch ein 


*) Es ist gewöhnlich das Nomen agentis (اسم الفاعل)‎ und 
patientis (اسم المفعول)‎ oder ein ihnen gleichkommendes Verbal- 


adjectiv oder was den Sinn eines Verbums hat. (Al-mufassal, p. 28, 
l. 1. 2) 
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Eigenschaftswort oder eine Annexion näher be- 
zeichnet ist, oder wenn es nach einer Negation, Frage 
oder Prohibition steht. Aber auch ohne diese Gründe 
bezieht sich manchmal ein Hal auf ein 0 0 


Nomen. (Sibavaihi gestattet so einen Saz, wie: ds Laas 
Usb; ef. Alfiyyah, V. 338. 339, Comment.) 


لتمییز )6 Ad‏ 
۰ س. ما هو التبييز 


»Was ist die Specification?" 


O Zä المنصوبُ‎ Li zb Iud e 
مره و جوم‎ f&-- 


بن لب cia di ja‏ و عقا ay‏ از ت 


Clb,‏ ممل نفسا واشتريث عشرین غلامًا و ملکت 


تشعين ERS‏ وريد أكرم منک del; Gb‏ منك lass‏ 


„Die Specifieation ist das in den Accusativ gesezte 
Nomen, das das erklürt, was von den wesentlichen Eigen- 
schaften unbestimmt ist, wie du sagst: Zaid floss über von 
Schweiss, und: das junge Kamel borst vor Fett, und: Mu- 
hammad war fröhlich an Geist (= fröhlichen Geistes oder 
Sinnes), und: ich kaufte zwanzig Sclaven, und: ich besass 
neunzig Schafe, und: Zaid ist edler als du an Vater (= Zaid 
hat einen edleren Vater als du), und: er ist schöner als 
du an Gesicht (er hat ein schöneres Gesicht als du)." 


Soll eine Aussage (über das Subject oder Object) näher 
definirt oder restringirt werden, so geschieht dies durch 


den Accusativus (adverbialis), welcher تمییز‎ genannt ۰ 
7 
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Dieser steht auch nach den Cardinalzahlen von 11— 99, 
indem der gezählte Gegenstand als nähere Specification in 
den Accusativ Sing. gesezt wird, wie die Beispiele zeigen. 
(Auch nach Nomina des Masses, Gewichts etc. kann 


5 


ein تمييز‎ stehen, wie: Us dio; ein Pfund an Oel)*). 


„Sage mir, was die Bedingungen der Specification sind?“ 
So مر‎ 2 7 gE سي سه کے9 ور‎ 

ze م سں۔‎ - - of 

„Die Specifieation hat zwei Bedingungen: die erste 


ist, das sie indeterminirt sei, und die zweite, dass sie 
nach Vollendung des Sazes stehe “ 


Einige Grammatiker jedoch erlauben die Voranstellung 
des Tamyiz, wenn sein Regens ein flectirbares Verbum ist 
(cf. Al-mufassal, p. 30, l. 16; Alfiyyah, V. 563 c. com.). 


آلاستتناء )7 Ad‏ 
8 سن. ما هو الاستثتاء 
»Was ist die Ausnahme?"‏ 
SUUM e‏ هو Chal‏ الثانى من <كم الاول Yl‏ 
از إحْدَى Ge‏ مقال ذلك AS‏ موم الا یا تِن و 
قد oi‏ با من کم së‏ الدّاخل فيه القوم sy‏ 


الاسم الاول المستئتی منة والثانى المستئتى] 


*) Cf. Al-mufassal, p. 30, 1. 4 5. 
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„Die Ausnahme ist das Herausnehmen des zweiten aus 


& 
der logischen Beziehung des ersten durch الا‎ oder einer 
seiner Schwestern. Ein Beispiel davon ist: es kamen die 
Leute ausser Zaid. Denn „Zaid“ ist ausgenommen worden 


& 
durch الا‎ von dem Predicament des Kommens, unter das 
j سے ل سے‎ 0 9% 


die Leute fallen. Das erste Nomen nennt man الیستثنی‎ 


xin (das, von dem ausgenommen wird), und das zweite 


qm عو‎ 


(das —À‏ المستثنى 
کے و 
„Wie viel sind der Partikeln der Ausnahme und was‏ 
sie?"‏ 0 


وسوی ái, A.‏ وعدا ES‏ س0 بالا DE‏ 
إِذَا کان الكلام موجبًا GU‏ نحو pls‏ القوم إلا Wa‏ وخرج 


3 س‎ _ u 


آلتاش الا Abt‏ كان الكلام Gs‏ تاما جا جار ييه Jost‏ 


GG نحو ما قام آحد |9 85 ولا‎ TRAST على‎ Lali 
نحو ما‎ dal كان على حسب‎ Let? Pr کان‎ obs 


سس © و 


قام o5 y‏ وما ضربت الا là;‏ وما ne?) d‏ لا بزید 
وم سوم دمو 6 سی جهو 
و المستثنی de‏ وسوی وسوی ki Kad‏ لا غير 


wo LE 


" خلا 5 955 8 E‏ وعمرو ES‏ زيدا وزيد 
سر 
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Die Partikeln der Ausnahme sind acht, nämlich: 


ا“ und‏ عدا gl, Ax,‏ وسوی »> So‏ ,غير , إلا 


(ausser, ausgenommen). (1) Das Ansgenommene durch 3! 


wird in den Accusativ geseit, wenn der Saz affirmativ 
und vollstándig ist, wie: es kamen die Leute, ausser 
Zaid, und: die Leute giengen hinaus ausser :Amr. (2) Wenn 
der Saz negativ und vollständig ist, so ist darin das 
Permutativ und der Accusativ auf die Ausnahme hin 


So 
erlanbt, wie: nicht stand einer ausser Zaid ( زی‎ als Per- 


Sg- ©‏ 6 و 
Accus. der Ausnahme).‏ , الا زیدا mutativ von à», und‏ 
Wenn (aber) der Saz unvollständig ist, so wird es‏ )3( 
gemüss den (vorangehenden) Regentia gesezt, wie: nicht‏ 
stand (Jemand) ausser Zaid, uud: nicht schlug ich (Jemand)‏ 
ausser Zaid, und: nicht gieng ich (an Jemand) vorüber‏ 


ausser an Zaid*). (4) Das durch p De De und 
سواء‎ Ausgenommene wird nur in den Genetiv gesezt. 


(5) Das durch خلا‎ , (Oe und حاشی‎ Ausgenommene kann 


in den Accusativ und Genetiv gesezt werden, wie: 
es standen die Leute ausser Zaid ( خلا زيدا‎ und زيد‎ YE) 
und ausser 2Àmr Ver lo. und (عدا عمرو‎ und ausser 
Zaid Uses حاشی‎ und زيد‎ le) 


*) Etwas anderes ist es, wenn das auf الا‎ folgende Nomen das 


Praedicat eines vorangehenden Subjects ist, indem der Saz auf eine 

So- .- 
negative Weise eine stürkere Affirmation ausdrückt, wie: ما زيل‎ 
6 : ص‎ w w 
الا كاذب‎ Zaid ist nichts als ein Lügner. In solchen Fällen kann الا‎ 


keinerlei Rection ausüben. 
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ers سوی .سوی‎ und سواء‎ sind keine Partikeln, 


sondern Substantiva, die, in den Stat. constr. tretend, das 
folgende Nomen (oder Pronomen suffixum) im Genetiv 


Sor 
regieren. غير‎ selbst muss iu demselben Casus stehen, wie 


das durch الا‎ Ausgenommene ; man sagt also: قام القوم‎ 


سار مس سان و - بر اه 


غير oder‏ ما قام Al‏ غير زيد und negativ:‏ ,غير زيد 
T indem man es entweder in den (adverbialen) Accu-‏ 


sativ sezt oder als تابع‎ in den Nominativ, correspondirend 
Sor 
mit dem vorangehenden Nomen. Wie j^? werden auch 


2 


behandelt. Cf. Alfiyyah, V. 326. 327.‏ سواء De uud‏ , سوی 


Nach عدا ,خلا‎ und حاشی‎ (wie es Lane allein schreibt, 


nicht (حاشا‎ *) sowie (nach den hier übergangenen لیس‎ 

und یکون‎ dea) steht der Accusativ in Kraft ihrer ur- 

sprünglicehen. Verbalrection; doch werden Xs, عدا‎ 

und حاشى‎ auch schon als eigentliche Praepositionen 

gebraucht und regieren als solche den Genetiv. Vor خلا‎ 
ص‎ ER 92 - رن‎ m 

und عدا‎ kaun auch ما‎ (was, ما مصد ريه‎ genannt) treten 


(was ihre ursprüngliche Verbalnatur aufs deutlichste zeigt), 
ın welchem Falle sie dann den Accusativ zu sch nehmen; 
doch erlauben auch einige Grammatiker den Genetiv, 


*) In der Alfiyyah jedoch V. 331 finden sich die vier Formen: 
Lals , حاش‎ uud حشی‎ neben حاشی‎ im Comm. 
**) Siehe darüber Alfiyyah, V. 328 c. comm. 
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» 9 ` er 
indem sie dieses ما‎ als pleonastisch (GA le) nehmen. 
حاشی‎ unterscheidet sich dadurch von ÑS und Ve, dass 
ihm ما‎ nicht vorgesezt werden darf (doch kommt auch 


vor حاشی‎ in einzelnen Füllen Le vor). 


In Betreff der Stellung des Ausgenommenen 
ist folgendes zu merken. Geht das Ausgenommene voran, 
so muss es im Accusativ stehen, sei die Aussage be- 


jahend (مُوجب)‎ oder verneinend موجپ)‎ pt wie: FE 
إلا 55 آلقوم‎ steht es dagegen nach, 80 muss es in den 


Aceusativ gesezt werden, wenn die Aussage bejahend 
ist, ist aber die Aussage verneinend, so steht. es ge- 


wöhnlich als Permutativ für das Vorangehende ( (متبوع‎ 

dem Casus desselben, doch ist auch der 7 سرت‎ 
man sagt also: زيل‎ d asl رما مررت‎ seltener: ما مررت‎ 
o5 I بأحد‎ . 


Ist in einem ۵ په‎ wovon ausgenommen wird, 
nicht genannt (was man استثناء مفرغ‎ , eine ausgeleerte 
Ausnahme, oder schlechthin: es die Ausleerung, 
nennt), so steht das auf الا‎ folgende Nomen in dem Casus, 

e 


welchen das vor الا‎ ausgelassene erfordern würde; dies 
kommt jedoch nur in einer verneinenden Aussage vor, 
wie im Texte (sub 3) durch die Beispiele angedeutet ist. 


Wird in einem Saze الا‎ zur Bestütigung wieder- 


holt (was bei der Permutation (Jas) und der Anlehnung 
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geschieht), so richtet sich das dadurch Ausgenom-‏ (عطف) 


- و 
es ist.‏ تابم mene nach dem vorausgehenden Nomen, dessen‏ 


Das Ausgenommene nennt man dažs, ver- 


bunden), wenn es von derselben Natur oder Art (also 


Jas) ist, wie das, von dem ausgenommen wird; steht es 


Vey gor 


voran, so heisst es: المستثنى المتصل المقدم‎ (das vor- 


angestellte, verbundene Ausgenommene), steht es nach, so 


Q gor‏ ~~ 0 ص 


heisst es, wenn die n ee bejahend ist, المستتنی‎ 
Spall بعد بعد‎ A المتصل الموخر‎ (das nachgesezte, verbundene 
Ausgenommene nach dem bejahten), und wenn die Aussage 
verneinend ist: بعد بعل بعد المنفي‎ all آلمستثنی المتصل‎ 
(das nachgesezte, verbundene Ausgenommene nach dem 


verneinten). 


Das Ausgenommene wird منقطع‎ (abgeschnitten) oder 
dau (getrennt) genannt, wenn es nicht derselben Natur 
oder Art ist, wie das Vorangehende (also nicht Jos für 


dasselbe); in diesem Falle kann es im Nominativ oder 


ل 397979 


im Accusativ stehen, wie: القوم لا حمار ,حمارا‎ als وما‎ 


nicht standen die Leute, ausser einem Esel (Alfiyyah, 
V. 326, Comm.)*) 


*) De Sacy, II, 8 718, der behauptet, dass in diesem Falle noth- 
G 
wendigerweise das الا‎ folgende Nomen im Accusativ stehen 


müsse, wäre darnach zu berichtigen. 
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Ad 8) y اسم‎ 


o e P‏ سے سے 


»Was ist die Rection von dem die (ganze) Gattung 


سے 


verneinenden Y?“ 

ون g GE‏ ته و ,6 ۔ vr o-‏ 
e‏ اعلم ان لا تنصب النک ات بغیر Qui‏ إذا 
EE NT‏ ولخ Se‏ هر لا رل د TP‏ 
تباشرقا N‏ ,225 تکرار لا نحو لا à‏ 


Cd‏ زو $ Tom‏ مر e. SE_‏ هه سے سے ہے 7-9 ?- » 0 هی 
, ےہ اص رو - & سا co? PE ü -E_yo‏ - و9 


$5.67 مس‎ & 
8 امر‎ J; الدار‎ A 
»Wisse, dass لا‎ die indeterminirten" Nomina ohne 


Tanvin in den Aceusativ sezt, wenn es mit dem indeter- 


minirten Nomen in unmittelburem Contact steht und y 


nicht wiederholt wird, wie: (es ist) nicht ein Mann im 
Hause. Wenn es also nicht in unmittelbarem Contact mit 
ihm steht, so ist der Nominativ nóthig und das Tanvin, 


sowie die Wiederholung von y, wie: (nicht ist) im Hause 


5 ^o - 
ein Mann (425) und nicht eine Frau EE) Wenn لا‎ 
(mit dem ihm unmittelbar folgenden indeterminirten Nomen) 
wiederholt wird, so ist seine Rection (mit Accusativ ohne 
Tanvin) und seine Rectionslosigkeit erlaubt, wie: nicht (ist) 


-2»- مور کے‎ 
ein Mann (رجل)‎ im Hause und nicht eine Frau امراة)‎ 7 
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und Won du willst, so kannst du sagen: mieit (ist) ein 


Mann (A) im Hause und nicht eine Frau GH, We 
Dieses y, welches لجنس‎ kauf, das die ganze - 


Gattung verneinende genannt wird (zum Unterschied 


von dem لا‎ , welches die Gattung nicht verneint, das Sub- 
ject darum in den Nominativ und das Praedicat in den 


ee a 
Accusativ sezt (cf. $ 50), wie: ,لا رجل قاتما‎ nicht ist ein 


Mann stehend) gehórt zu den Partikeln, welche das Mub- 
tada abrogiren und in den Accusativ stellen, das Praedicat 
dagegen in den Nominativ (es hätte darum unter § 51 
erwühnt werden kónnen). Im einzelnen ist noch folgendes 


zu beachten: 


1) Ist das auf لا‎ unmittelbar folgende Nomen indeter- 
minirt und allein stehend (ohne dass ihm ein 
Attribut oder ein im Genetiv annectirtes Wort oder eine 
Praeposition folgt), so steht es im Accusativ (ohne 

: سا‎ 
Tanvin) und wird als مبنی‎ (flexionslos) betrachtet. *) 


Wird dem ersten Nomen ein anderes durch eine Con- 
junctivpartikel angefügt, so kann dieses zwar wohl 
im Accusativ, aber nur mit Tauvin**), stehen, oder 


*) Im Plur. von fem. steht der Accus. auf i مسلمات)‎ y», 
doch erlauben einige auch a (لا مسلبات)‎ 


-E_Lyo 

**) Darnach ware also De Sacy ,اا‎ 8 734 (der dort و ام از‎ 

hat) zu berichtigen. Ibn »Aqil sagt ausdrücklich in seinem Commentar 
zur Alfiyyah (V. 203) in dieser Beziehung: e? على‎ u يجوز‎ y 


„Die Indeclinabilität auf Fath“ ist nicht erlaubt", obschon Al-ayfas sie 
zugibt. Vergleiche auch Al-muf. p. 35, 1. 21. 
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im Nominativ (mit EE indem die Rectionskraft vou 


y aufhórt, also: pee A wf لا رجل‎ oder: رجل‎ y 


SE - 


Dieser: leztere-Fall-ist iin, Terte nicht erwähnt:‏ و مراة 


Wird 3 mit dem ihm unmittelbar folgenden iudeter- 
minirten Nomen wiederholt, so können beide nicht nur im 
Aecusativ (ohne Tanvin) oder im Nominativ (nit 
Tanvin) stehen, (wie im Texte angegeben ist), sondern das 
erste oder das zweite kann in den Accusativ (ohne Tanvin) 
treten, während das andere im Nominativ (mit Tanvin) 
stehen a Man kann also d iua auch sagen: 


LL الا‎ i, لا حول ولا‎ oder: UG الا‎ HS لا حول ولا‎ 
es gibt keine Macht noch Kraft ausser in A Wenn 


aber das erste Nomen nach y unflectirbar auf Fath steht, 
so kann das zweite auch im Accusativ (mit Tanvin) 
stehen, wie: $35 لا حول ولا‎ So die Alfyyah (V. 198 
bis 200, Com.) und Azhari, obgleich De Sacy II, 8 735 
diesen Fall nieht erwühnt. 


2) Ist das durch لا‎ in den Accusativ (ohne Tanvin) 


gesezte Einzel- Nomen näher definirt durch ein sich ihm 


8 سن‎ 
unmittelbar anschliessendes Eigenschaftswort ,(نعت)‎ so kann 


es entweder im Accusativ (ohne oder mit Tanvin) folgen, 
wie: لا رجل ظريف فيها‎ oder v "mr ,لا رجل‎ oder 

= 0 6 ص‎ - - 
im Nominativ (mit Tanvin) stehen, wie: رجل ظریف‎ y 
Leas, es ist kein tüchtiger Mann da*). Ist dagegen das 


*) Cf. Al-muf., p. 35, 1. 15 sqq. 
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Eigenschaftswort von seinem Nomen, auf das es sich be- 
zieht, getrennt, so kann es nur im Nominativ oder 


Accusativ (beidemal mit Tanvin) stehen, wie: رجل‎ y 


سے و ب 


لا de,‏ فيها ظريفا : oder‏ فيها ظريف 


Wenn aber das Attribut ein zusammengesezter 
Ausdruck ist (durch Annexion), so ist nur der Nominativ 
und Accusativ möglich (nicht aber die Flexionslosigkeit), 


wie: رجل صاحب بر فيها‎ y, oder: صاحب بر‎ de لا‎ 
,فيها‎ nicht ist ein frommer Mann darinnen. 

3) Ist das Nomen von J annectirt oder dem An- 

nectirten ähnlich*) (indem es mit dem folgenden 


dureh eine Rection zusammenhüngt), so tritt der (volle) 
Accusativ ein, während das Praedicat (weun ein solches 


vorhanden ist) im Nominativ steht, wie: غلام رجل‎ y 
و حاضر‎ kein Sclave eines Mannes ist anwesend; طالعا‎ y 
EU جَبَلَا‎ keiner, der einen Berg besteigt, ist sichtbar; 
,لا خير من زيل ^ کب‎ keiner, der besser ist als Zaid, 
reitet. 
Ad 9) المنادی‎ 
س. اخبرنی ما هر المنادى‎ 8 


„Sage mir, was das Angerufene ist? 


sod] بيا او‎ Aa البطلوبْ‎ sel (Soul ج‎ 


*) Das Annectirten ähnliche heisst in der Kunstsprache 
Ba Let 


gedehnt, gestreckt.‏ ,ممطول oder‏ مطول 


Ki 
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E‏ سے ہیں - — 8 گر مه وه Bag J‏ و 
Ga e»‏ خمسة e‏ اف اس 
به $i as‏ معیناا G 52] C ia T‏ - ۳ 
معيّن] 5s] SLAI,‏ يا عبد اللع] والمشبه بالضاف 
]53 يا [MS WIE‏ 

„Das Angerufene [ist das, dessen Herankommen durch يا‎ 

oder eines seiner Schwestern verlangt wird, es besteht] aus 
fünf Arten: (1) dem Einzel-Nomen proprium [wie: 
o Zaid!], (2) dem indeterminirten Nomen, das 
intendirt ist [durch den Anruf vor einem andern, wie: 
o Mann! Du meinst damit einen bestimmten Mann], 
(3) dem nicht intendirten, indeterminirten Nomen 
[wie: o den Mann! in Betreif eines unbestimmten], (4) dem 


annectirten [wie: o Diener Gottes!], und (5) dem dem 


Annectirten ähnlichen [wie: o einen Berg besteigender !]*' 


e FL er 3 4 =‏ 9 سے سے سے 
.79 س. هل هذه انواع اخيسة تکون على طريقة و احدة 
pus ۷‏ 9 وه و نی 4-6 س - 
„Werden diese fünf Arten nach Einer Weise gebildet,‏ 
oder ist ihre Regel verschieden gemäss ihrer Verschiedenheit?“‏ 


سے 


ach 


QUAMS والنكرة المقصودة‎ all آلیفرن‎ D 


ME‏ غير تنوين نحو يا Ae‏ ويا رجل و الثلثة 


„Was das Einzel-Nomen proprium und das intendirte 
indeterminirte Nomen betrifft, so werden sie beide mit 
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Dammah (in den Nominativ) als indeclinabilia gesezt, ohne 
Tanvin, wie: زيل‎ G. o Zaid! und: de b, o Mann! 
die drei übrigen (dagegen) nur in den Acensativ.“ 


“ot 


Die Partikeln des Anrufes حروف التذاء)‎ oder (اصوات‎ 
sind, wenn das Angerufene etwas fern ist oder fern ge- 
سے‎ vE سے کے ےھ‎ t 

dacht ist, ,يا‎ (sl. Is, ايا‎ und Lis, ist es dagegen nah, |. 


Diese Paytikeln kónnen jedoch beim Vocativ auch fehlen. 
همه - و‎ 


das Einzelwort, das Nomen proprium, im‏ , المفرد العلم 


وسين 
Gegensaz zum zusammengesezten. (Se). Die ge-‏ 
rufene. Person oder Sache wird immer indeterminirt‏ 


(ohne Artikel) gesezt, nur beim Namen Gottes ist der 


Artikel gestattet, wie: ,یا الله‎ wofür man aber gewöhn- 
licher آللهم‎ sagt. 


Im einzelnen ist noch folgendes zu beachten: 


1) Wendet sich der Anruf an ein Einzelnomen (Nom. 
proprium, Person oder Sache), so steht es im Nominativ 
(ohne Tanvin), wird es dagegen als nicht anwesend 
betrachtet, so steht es im ۰ 


2) Ist das Angerufene annectirt oder ordnet sich 
das nachfolgende als objectives Complement oder durch 
eine Praeposition unter, so muss es im 1۱ ۳۲ 
stehen. 


So weit der Text. Der Vollständigkeit wegen fügen 
wir noch hinzu: 


3) Tritt zu dem Munada, das mit Damm im Nominativ 


steht, eine Apposition, als Erklärung ( ,(عطف البیان‎ 
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5 9 $- 
Corroboration وكيد)‎ $33) oder Beschreibewort (žao), so kann 


sie im Nominativ oder Áccusativ senen; wie: يا‎ 


So- 3 5 


پا تمیم de) oder: hee o Mann Zaid! Si‏ زیل 


20- 


oder: أَجْمَعينَ‎ o ihr Tamimiten alle! زی الطريف‎ G 
oder: الظریق‎ , o gescheidter Zaid! Das Permutativ 
(dà) dagegen und das Angereihte (منسوق)‎ müssen, . 


wenn es Einzelnomina sind, als رس‎ Manada, im 
Nominativ (mit Fany) tenen, wie: o5 d, G T 


o Mann, (nämlich) 1 255 Js; یا‎ o Mann und (du) 
Zaid! Ist jedoch das Angereihte mit dem Artikel ver- 


sehen, so ist der Nominativ und der ۳ 
- مرن 95 مه ۵ و‎ 


möglich, wie: يا زبل 9 الغلام‎ und: ,و الفلام‎ o Zaid und 
der Knabe! 

4) Tritt zu dem Mnnädä, das mit Damm im Nomi- 
nativ steht, noch eine Apposition.hinzu, die annectirt 
ist, aber ohne den Artikel J, so muss sie im Accusativ 
stehen, wie: صاحب عمرو‎ An يا‎ O Zaid, Genosse des 
3Amr! Ist dagegen das annectirte mit dem Artikel ver- 


sehen, E ist der "کم‎ 1 und Accusativ zulässig, 


- مہ"‎ Boos _ - 5 1 
wie: يا زین الکریم الاب‎ 2 oder: الکریم الاب‎ , 0 Zaid, der 
du von edlem Vater bist! 1 
5) Besonders zu beachten ist, wenn ابن‎ einem Higen- 


namen folgt und einem folgenden Eigennamen annectirt ist. 
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In diesem Falle verliert أبن‎ immer sein prosthetisches 
Alif und muss im Accusativ stehen, während das (erste! 
Manada mit Damm oder Fath’ وره دن‎ wird; man kann 


also sagen: عمرو‎ Cu de b oder: زيل بن عمرو‎ G, 
o Zaid, Sohn des Amr! Ist dies aber nicht der Fall, so 


behält ابن‎ sein Alif und das Munädä darf nur mit Damm 
stehen. Man sagt also: عمرو‎ e) ,یا غلام‎ 0 Knabe, 


سه وص 


Sohn des ?Amr! ابن آخیتا‎ o3) b. o Zaid, Sohn unseres 


Bruders! 


-g£ س خیم‎ 
6) Nach der Anruf-Partikel ايها‎ (oder auch: ايها‎ La?) 


steht das Nomen mit و8‎ Artikel ime. im Nomi- 
و‎ Gi 


nativ wie: del LG. o Mann! Nach Lol kann anch 
ذا‎ und P folgen, wie: ló Pei O du da! الذی‎ ul 
o der, welcher! 

Das mit einem Demonstrativ verbundene Munadà 
steht ebenfalls immer im Nominativ, wie: الرجل‎ La يا‎ 
o du Mann da! 


Zt 
*) Die arab. Grammatiker lassen das eigentliche 5 ای‎ 


sein und sehen Le als سنا ري‎ an, so dass de die 


nähere Beschreibung (صفة)‎ von ای‎ ist, die als تابع‎ mit dem- 
selben im gleichen Casus stehen muss. Demgemüss sezt man vor einem 


BR}‏ 5 2س 
zulässig.‏ ايها doch ist auch‏ , ایتها Nom. fem. (Sing. u. Plur.)‏ 


112 VII.Cap. Nómina, die im Accusativ stehen (müssen). § 80. 
ot ae ae 
Ad 12) الیفعول من اجله‎ " 


"ES 9 
„Sage mir, was ist das objective Complement 
des Motivs?“ 


ve) GU Zi الذى‎ Spat QD هو‎ e 
قام زید اجلاا‎ do [الصادر من القامل] و‎ Jail وفوع‎ 


لعمرو 5 قصل‌تك ابتغاء معروفك [فان اجلالا قل ذکر بيانا 
ے2 SUN ^s‏ 1 وې - ,4 $ E u‏ مه ©“ ں ے 
اس اشيام Oy‏ سی مرل e‏ ای اسم 
7 وا o E o‏ 

الذى فعل الفعل من [dl‏ 

,Es ist das in den Accusativ gesezte Nomen, das er- 
wühnt wird für die Ursache des Vorkommens der Hand- 
luug, [die von dem Verbalsubject ausgeht], wie du sagst: 


Zaid stand auf um dem »Amr Ehre zu erweisen, und: ich 
suchte dich auf in dem Wunsche dich kennen zu lernen*). 


[Denn JA ist hier erwähnt als Erklärung der Ursache 
des Aufstehens und darum wird es das, asl من‎ UH? 
genannt, d. i. das Nomen, um dessen willen die Handlung 
geschieht. |‘ 

Der grammatische terminus technicus für das objective 
Complement des Motivs wird . véi المفغول من‎ 
oder: wey المفعول‎ , oder: xl UC genannt. Das ob- 


٠٢‏ یر 


8 من و‎ 5 
*) معروف‎ Steht hier als Infinitiv — معرفة‎ . 
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jective Complement des Motivs muss immer ein Masdar 
sein, das eine Ursache, Grund oder Zweck ausdrückt 
und mit seinem Regens in der Zeit und dem Subject 
übereinstimmt; ist dies nicht der Fall, so gebraucht man 


die entsprechende Praeposition d. Ist das objective Com- 


plement des Motivs mit dem Artikel versehen oder an- 
nectirt, so gebraucht mau gewöhnlich eine Praeposition, 
doch ist anch in diesen Fällen der Aceusativ erlaubt, 


H‏ — 0 ےس 


7. B. lng عن‎ SCH لا اعد‎ (Alfiyyah, V. 302): nicht 
werde ich een aus Furcht vor der Schlacht. opas 
آذانهم من ال واعق حدر الموت‎ à TT sie stecken 
ihre Finger in ihre Ohren vor den Blizen aus Furcht vor 
dem Tode (Qur. 2, 18). 


سن و , 


الیفعول معد )13 Ad‏ 


` س. ما هو المفغول مع‎ 8٠ 

„Was ist das objective Complement des Mit- 
seing?" 

Jab من‎ ud A عو لاس لمنصوت الذى‎ e 


سسو Yea»‏ ہے Beo so cot‏ و edP‏ هدوعس = 
معه الفعل نحو قولك جاء الامير والييش واستوی الماء 
e‏ نا ۶# اق %o- s‏ - سس شت لا ني gu Wee. er‏ 
تقدم دک هيا A‏ المرفوعات HIS‏ التوابع فقل تقدست 
„Es ist das in den Accusativ gesezte Nomen, das er-‏ 


wühnt wird zur Erklürung dessen, in Gemeinschaft mit 
8 
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welchem die That gethan wird, wie du sagst: es kam der 
Fürst mit dem Heere, und: das Wasser steht gleich mit 


dem Holzpfosten*). Das Praedicat von کان‎ und seinen 


Vg 
Schwestern und das Nomen von ol und seinen Sehwestern 


ist schon vorher erwähnt worden bei den Nominibus, die 
in den Nominativ gesezt werden (müssen, s. $ 50. 51), 
und ebenso sind.die in Apposition gesezten Nomina dort 
schon vorangegangen ) 53 9757 


Das objective Complement des Mitseins ist das 
nach و‎ (das hier die Bedeutung von mit hat) in den Ac- 
eusativ gesezte Nomen; man nennt es darum das راو‎ 
المصاحبة‎ das Väv der Coneomitanz, oder: .واو المعية‎ 
das Viv des Mitseins, oder: ex Js, das Vàv des 
Zusammenfassens. 

Es kann nur dann stehen, wenn ıhm ein Verbum oder 
ein demselben ähnliches Wort (wie: S te = JUS in: 


۹ ~ o Foe وت‎ > 


es genügt dir mit Zaid ein Dirham),‏ , حسبك و زیدا درهم 
der‏ ما welches das Regens ist, vorangeht. Nach dem‏ 
mit seinem Nomen im Ac-‏ و kann‏ كيف Frage und nach‏ 
supplirt wird, wie:‏ ) کان ) eusativ stehen, indem ein Verbum‏ 


Dur 


295.. . 
Wa: رما انت‎ was (bist) du mit Zaid? = was thust du 


سے 


*) In diesen zwei Beispielen ist P in verschiedenem Sinne ge- 
braucht; im ersten steht es als عطف‎ (als Anfügungspartikel), im 


zweiten dagegen im Sinne einer Vergleichung (= ل‎ oder c). 
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- sgo” 2-9 مدنسم‎ 
mit Zaid? und: dän? رکيف انت وقصعة من‎ wie bist du 
(— "mo mit einer Schüssel von Brodbrocken? (Alfiyyah, 
V. 313, Com.) Doch ist in diesen Fällen der Nominativ 
gewählter (cf. Mufass. p. 27, L. 2 sqq.). 

Die arabischen Grammatiker sind nicht darüber einig, 
ob die Rection von dem vorangehenden Verbum oder von 
و‎ ausgeht. (Cf. Alfıyyah, V. 312). Das wahrscheinlichste 
ist, dass و‎ mit dem Accusativ eine Ellipse in sich schliesst, 
worauf auch die Erklürungen der Grammatiker hindeuten. 


VIII. Capitel. 


باب الحففوضات 
Von den Nominibus, die in den Genetiv gesezt‏ 
werden (müssen).‏ 
„Evo‏ به 99 ےںو مس و 
.82 س. ما هی الاسباء ال خفوضة 
„Was sind die Nomina, die in den Genetiv ۸‏ 
werden ۰۶ |‏ 
و Jor B---‏ © ص ےن سي( 8 o Om‏ - 
. الخفوضات SL‏ صفوض SSL‏ ضفوض بالإضافة 
e‏ الضفو خفوض باخرف و خفوض بالإضافة 


gÉ- »9- © -‏ وه — و م وس 
وتابع للکفوض CG‏ ما يخقض GLE‏ فهو ما Udi‏ بین 
وال Aen oe;‏ وي ورب والباه و الکاف واللام وحروف 


KE وی وپ‎ - a رو سم‎ a cue 


de وهو‎ os) غلام‎ AGS pui ما قش بالإصَاقة‎ Ud, 


و © و و تو 


res‏ ما يقدر باللام وما يقدر بين فالذى يقدر باللام 
*8 
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تک و غلام زيل والذى در بین نحو توب = وباب c^‏ 
á pis GG ER d Dé Jas d:‏ = 


LH عو‎ 
„Diejenigen Nomina, welche in den Genetiv gesezt 
werden, sind drei: eines wird in den Genetiv gesezt durch 
die Partikel, eines durch die Annexion und eines als 
Apposition zu dem im Genetiv stehenden Nomen. Das 
was durch die Partikel in den Genetiv gesezt wird, ist das, 


mE مر‎ di 52 


was dureh من‎ ivon), J! (zu), عن‎ (von — weg), على‎ 
(auf, über), á (1n), رب‎ manchmal, ب‎ (n, an), کی‎ (wie), 
J (zu) und die Schwurpartikeln رب رو‎ - (bei), und das 
و‎ von 2 (= manchmal), und durch d^ und منڏ‎ (seit) 
in den Genetiv tritt. Was durch die Annexion in den 
Genetiv gesezt wird, ist wie du sagst: der Sclave des Zaid 
(95); dieses ist von zweierlei Art: (1) was durch J » und 
(2) was durch من‎ suppenirt werden kann. Was durch ل‎ 
supponirt werden kann, ist wie: لزيد =( غلام زيل‎ SÉ 
ein Sclave des Zaid = ein dem Zaid gehórender Sclave), 


HN ۰ ۰ ۰ 
und was durch Ke supponirt werden kann, ist wie: 


dici Son‏ سے یں 


~ توب‎ (= E" ,توب‎ ein Kleid von Seidenstoff), 


L 


E^ رباب من سا =( باب سا‎ eine Thüre von Teak-Holz) 
und حدید‎ Ze (= Ads من‎ SÉ - ein Siegelring 
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von Eisen) [und einige von ihnen (i. e. den Grammatikern) 
fügen eine dritte Art hinzu mit der Supposition von å, 


-uuw و‎ hrs هول‎ 
wie: صلوة البستان‎ , d. آلبستان‎ á SEN ein Gebet 
des Blumengartens — ein Gebet in dem Blumengarten. 


Und das was durch die Apposition in den Genetiv ge- 
sezb wird, sind die vier Apposita, deren Erklürung schon 
dagewesen ist, cf. 8 53, sqq.]"' 


Die Partikeln, welche den Genetiv regieren, werden 
von den Grammatikern En حروف‎ oder DEN وف‎ » 
Partikeln der Attraction. oder die attrahirenden Partikeln 
genannt, حروف ل فض اپ‎ Partikeln der Depression, 
und سروب الاضانة‎ Partikeln der Annexion. Sie sind 
hier nicht vollständig aufgeführt (cf. $ 3). Die Praeposition 
mit dem von ihr regierten -Nomen heisst: وحار 9 جرور‎ 
das Ziehende und das Gezogene. 

Ueber Aa (vor Vasl As und (مذ‎ und de ist zu 
bemerken, dass sie mit dem Nominativ verbunden werden 
(weil aus „ò ,من‎ ex quo, contrahirt), wenn der Zeitraum 


als abgelaufen betrachtet wird, dagegen enger mit dem 
Genetiv, wenn dies nicht der Fall ist. 


Von den Sehwurpartikeln kommt c» sonst nur in der 


w ^. 
Form: تالله‎ vor); 3 wird nur gebraucht, wenn es vor 


*) Nach de Sacy (I, p. 472) auch noch in einigen anderen Redens- 
arten, wie: e bei meinem Herrn, LUF, bei deinem Leben. Ibn 
»Agil (im Com. zur Alfiyyah, V. 866—360) will jedoch das leztere nicht 
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einem Substantiv steht und das Verbum (des Schwórens) 
fehlt. Die allgemeine Sehwurpartikel ist رب‎ das sowohl 
vor einem Substantiv als einem Pronomen suffixum stehen 
kann, sei das Verbum (des Schwörens) ausgedrückt oder 
nur supponirt. 

etc. geschrieben) betrachten die‏ ربت : رب (auch‏ رب 
arab. Grammatiker auch als eine Partikel. Es ist jedoch‏ 
b,‏ رب — der Accusativ des Stat. constr. von A (Menge)‏ 
o die Menge von! (was auch noch vorkommt, cf. Al-‏ 
wird jedoch jezt nicht mehr‏ رب ;)9 mufassal, p. 38, l.‏ 
im Sinne der Menge gebraucht, sondern um eine kleine‏ 
abhüngige‏ رب auszudrücken. Das von‏ ) للتقليل ( Zahl‏ 
Nomen (das immer im Singular steht), muss indeter-‏ 
minirt und darum von einem descriptiven Saze Giel ge-‏ 
genannt‏ رب o, die Antwort auf‏ رب folgt sein, der‏ 
wörtlich: o die kleine Zahl von‏ و رب رجل wird, wie: CU‏ 
وز Männern, (die) stehen — wenige Männer stehen. Das‏ 
determinirte Nomen kann auch ein Attribut haben, wie:‏ 
odie kleine Anzahl von edelmüthigen‏ و رب رجل کریم لقيته 
Männern, (denen) ich begegnet bin — einigen wenigen‏ 
(oder manchen) edelmüthigen Männern bin ich begegnet.‏ 


rM 7 $- 
gelten lassen غریب)‎ ibs) und ت‎ bei رب‎ nur, wenn es durch 


beim Herm der Kabah.‏ ,5,3( الکعبة näher bestimmt ist, wie:‏ الکعبة 
7 1 مع و le‏ 
zulässig.‏ تالرحمن Doch ist‏ 
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In diesen und ähnlichen Fällen lässt sich رب‎ auch durch 
manchmal oder manches Mal übersezen. An رب‎ kann 
jedoch auch das Pronomen suffixum der III. Person Sing. 
masc. treten als Béi ضمیر‎ (Pronomen der Thatsache), 
daher ohne Rücksicht auf das Geschlecht des folgenden 
Nomens, das als MS im Dual oder Plural stehen kann. 
Tritt ما‎ zu رب‎ (= Lol so hört die Rection von رب‎ 
auf und es kann ein Verbum mit demselben verbunden 
werden; dieses ما‎ heisst: Sak ہما‎ das (die Rection) ver- 
hindernde mi. | 

Nach و‎ (auch ف‎ und Js) wird رب‎ oft ausgelassen, 
wührend die Rection desselben bleibt; man heisst in diesem 
Fall das و‎ das رب‎ 35 , da es für sich als Conjunction 


nichts regieren kann. 
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